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klmvero ZI. Montag , den 5 . August lA )) .

Wöchentliche Lftfriesische

Avertissements.
r . Es sollen dir auf May 1826 pachtlsS

werdende » Dvmainm - Stücke des Amts Cm-br» , alS:
i) ü Grasen außer der reuen Pforte , ss Rem«

mer Willms in Pacht hat;L) 19 Graft» Süderland bey Reinzehl , welche
von «br« dem selben hmerkich genutzt wer»den;

S) i; Grasen angenommene Lande , welcheClaas Garbrands Wittwe auf Klein » Klo»
ster -BlauhauS in. Heuer besitzt;4) . b Grase» am Freepsum« Wege , welche ari-
jetzt Hindert Ellen in Pacht hat;5) 4 Grasen SchodirkS Land , welchrZanBeck»
man« zu Lirckwerum henerlich gebraucht;») 5 Grasen äito » welche Berenb Ianssen zu
Groothusengepachtet hat;7) 9 Grast« Ostrrhuftr Sand , welche AbrahamZanffea zu Groothusen , als Hrurrmann, be¬
nutzt , und endlichH das und die Fischrrry im UW - undMumer Meere,

bndttweit an den Meistbietenden öffentlich inwrnüno den z . August c. s . verpachtet werden,«ubhaber dazu haben sich also am gedachtenam Montage , Vormittags umw Uhr auf der alten Rentey zu Emden rin-
Moen , ConbitisnrS zu vernehmen und ihrE°b°t zu «röfnen.

>slzaatum Aurich, den 9 . July 1805.
KLnigl . Preuss. Ostfr. Krieges - und

^ Domaiur» - Kammer.
Nachstehende, thrils auf May, thril« auf«

lAaeits pachrlvS werdende Domamen»
,

Er m Angte Leer , alS:r) Sämmtliche zwischen Leer und Lrrrorth
. dkiegent Fennen;U) Sämmtliche vormals von Imhoffsche söge»"^ ute Tüder - GraShauSlaude dry Leer;») da- Sand bey Bing«« ;4) das schwarz, Saud bey Soltborg;
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§) das Sand bey Kirchborgum;
d) 15 Eraftn Thedinger Lande;
7) L Grasen Außer » Deich bey JrmguttH
8 ) die Milte , und
9) dir Sautel bey Neermohr;
10) das Führ zu Hilkenborg;
11 ) — — — Mark;
ir ) — — — Velgr;

solle« den 6ten August s . c. , als am Dienstage,
des Morgens um io Uhr auf de« Amthause zu
Leer öffentlich an den Meistbietenden verpachtet
werden ; woselbst sich also die Liebhaber eirrfin--
drn , CsnditioneS vernehmen und ihr Gebot «r-
öfnrn könne ».

Signatum Aurich, dm yien ZW 1805.
König !. P reu ff. Ostft . Krieges » unb

Domairren » Kammer.
Z. Nachstehende, auf May 1S06 pachtlsS

werdende Dvmainm- Stücklande in dem Amts
Greetsyhl , als:

unter Greetsyhlr
4 Grasen Bauland im Eschrr,
6 Grasen Bauland daselbst,
4 Grasen Bauland daftldst,
8 Grasen Bauland daselbst
9 Grasen Grünland gegen dir Ostjächer-Larrh^
10 Grasen Grünland im Ostjüch,
9 Grasen Grünland im Ostjüch,
8 Grasen Grünland im Ostjüch,
9 Grasen Grönland im Ostzüch,
9 Grafen Grünland im Ostjüch,
9 Grasen Bauland im Ostjüch,
iS Grasen Grünland im Ostjüch, die kleine i §,
15 Grasen Grünland im Ostjüch , bis große 15,
6 Grasen Grünland im Ostjüch,
ö Grasen Grünland im Ostäüch,
ü Grasen Grünland im Ostjüch;

unter ApxingenL
7 Grase« Grünland,
3 Grasen Grünland,
8Z Grasen Grünland,
Z Grasen Grünland,
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14 Grast« Grünland,
6 Gräfin Grünland,
7 Gräfin Grünland,
7 Kraft» Grünland,
n Grast« Grünland;

auf Wirdumer , Neuland;
io Grasen Bauland;

unter Sielmönüken:
I8Z Grast« Grünland, Key der Westerhuser-

Tillt,
13 Grasen Grünland,
4 Grasen Grünland,
H Grafen Grünland;

ünter Uttum;
3 Grasen MeetlSnd,
7s Grasen Meetland^

- unter Visquard:
9 Grasen Grünland;

unter Freepsum;
LH Grasen Grünland;

unter Canum:
6 Grasen Grünland,
7 Grafen Grünland;

unter Greetsyhl und Visquard?
8 Grasen Grünland,
8 Grasen Grünland,
I Gras Bauland im Grertmrr » Esther ; '

unter Freepsum;
n Grasen Grünland,
iz Grasen Grünland;

unter Uttum:
4 Grasen Grünland, die kleine Colcarj

unter Grimersum:
5 Grasen 89 Ruthen , das Schwanen - Rest ober

- Kolcker;
das vom Middtlstewrhrstrr , Heller unbrdeicht

geblieben« Stück Anwache , nebst dem al¬
ten Deich vor der sogenannte» Schaaf-
Dobbe bis zum Herren » Schütt gerechnet;

sollen den 5 . August a. c. Vormittags io Uhr
ln dem Wirthkhsnst bey Johann Krohn in
Greetsyhl öffentlich an den Meistbietenden auf
anderweit « 3 auch 6 Jahre verpachtet werden;
wozu sich daher Pachtlustige einfinden könne«.

Signatum Aurich , am so. July isoz.
König!. Prrnff. Vstfr . Kriege- - und

Domainr« » Kammer»
4. Zur anberwriten Verpachtung auf z

und 6 Jahre , der , auf May 1826 , im Amt«
Norde« , pachtloS « erdende» König!» Dymai»
»rnr Stücklande , «emlich;
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szß Diemathe LearmohrS - l
10 — ätto.
ILs — üito.
s —
3 — Lto,
6 — üito,
5 — äito»

io — älto ;
4 Drrmath« Abdingaster - Lande,
9 älto,

io üito.
4s üito,
4 üito.

ir ürto.
3s üito,
9 — üito.

io Zits»
9 6 ito,

13 — «iito.
12 üito,

7rs a— üito.
II » >»>, äito.

6 äito.
14 — üito,
Ls — üito.
5 — riito.

ssß — üitv»
4^ üito,

ss; .- äito»
Lös — üito.
«9 — 170 Ruthe « Lto»

3 äito.
- L — Ckeler - Land
3 — - <Lto,

Garten;
10
7
9
3s
3
6

I 3s
8
«Z

So
7

13s

— Nengraß ' Haus ' Möt,
äito,
stito,
6ito,
älto , .

Wrstermarschtr - L»M/
äito,
rli'to,
üito,
üito,
üito,

^ ^ ^ üi to , die OWEkMÄ
das OehlmÜWn - Mohr, ,,
die Wilden , bey Hiurich Ja « »
ein Braß auf dem Lege - Mohr,
der alt» Deich »nd Heller M ««

Heller,
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der Heller vor dem Lorenz « Polder,
der Heller bis an de « BusHer - Polder,
der Handel mit Bnntzeug auf der Zuist , »nb
die Scheeren >Schlriferry in Stadt und Amt

Norden,
wird hiemit der Termin auf de« iz . August a.
c . Vormittags um io Uhr auf de« Amtyause
zu Norden «»gesetzt ; worin sich Pachtlustige
tinfitztzen können.

Signatum Burich , den 2y . July igoZ.
König !. Preuff . Ostfr. Krieges » m»b

Domainrn , Kammer»

Litrtiones Lreditorum.
I . Brym Greetsyhlischen Umtgerichte ist«lktiv eäitialis zur Aug » bt und JustisieatioN wi-

der alle und jede , welch« auf nachstehende von
den wryl. Eheleuten Kirchvogt Reemt RrintsMd Anna BerevdS Homfeld zu Grimersum aufihn Kinder , Hauke Cornelia Remis , des Pre¬digers van der Werff zu Westerhusen, Tetjr Claas-si» Remt« , des Hausmanns Peter Ayffen zu
roppiksum , Gebke Rrmts - des GastwirthsHibde Zildens Ianffen zu Hage Sheftau , weyl.Reint Reemts Sohn , Cornelius Rrints , B --« nd Homfeld, Cornelius Jacobs und AntjeNemts , vererbte, bry brr Erbtheilung denen
Gebrüdern Berend Homfeld und Cornelius Ja«
^ bs Reemts zugefallrne Jmmodilie « , als:*) ein Haus und Garten curn sunexis zu Gri«« ersum , von des Remt Rrints weyl . VaterR« nt Claaffen herrührend,«in Haus nedft Scheune und Garten cum»nvexis daselbst , so der Remt Rrints iw Ja -H«" i ? ü8 von weyl . Bereu - Ianffen angrkauft

r Kirchrnstuhl in der Grimersumer Kirche»uf dem Boden,
7 Grasen Landes unter Grimersum , im Iah«" ^768 von den Eheleuten Jan Ianffen und

Grrjets angrkauft,
. drasm daselbst, von des Roelf Ebdrls Ag-

^ « "we , Swaantj « Ianffen herrührend,8 Grasen eben daselbst , in anno 1772 von
weyl. KirchvogtenDyke Udben Vunen öf«stnNrch angrkauft,

"uter Grimersum , von Edo Sy«d- ldr Witt » . , »nd
St5 . A " iwsrlbst, von der A . B . Homfeld

iv , Homfeld , herrührend,» Masm eben -GW , so der weyl. REt

Rrints und deff« ? Kinder vsn des landschaft¬
lichen Ordinair -Deputirten und Syhlrichters
Jacob Cornelius Dyken Ehefrauen , Elisabeth
Cornelius , durch Tausch erhalten , und

K) 17 Grasen unter Eilsum , von dem weyl»
Drichlichter Muhlendrek herrührend,

einen Real - Anspruch , Forderung , NätzerkaÄfs»
Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu Hahr»
vermeinen , cum terwino von 12 Wochen öc
prasdulivo auf dt» IZ. August nachstkäuftig,
dry Strafe eines immerwährenden Stillschwei¬
gens , erkannt. '

Pewsum , am König !. Umtgerichte , den iztrch
May 1805.

S . Vom Amtgerichte zu Aurich werdech
auf Instanz des PeldrmällrrS Anton Heinrich
Schöktler auf der hiesigen VorstaSt , Alle und
Jede , welche auf di« , von dem Kurzes « und
Domain «« - Rath von Wvlfframsborff , jetzo
zu Münster , an den Regierungs - Rath Sasse»
zu Aurich , und von diesem jrtzo an den Provo»
«anten privatim verkaufte , vorhin zu des Erstes
reu Erbpacht - - Gute , der Prqueurhof genannt,
gehörig gewesene s Kampe , am Wege nach Ex-
tum belege« , und resp . vermessen auf 3 Dremas
then 193 Ruthen izß Fuß und 3 Dirmathe»
47 Ruthen Z6 Fuß , oder auf die Kaufgelder,
resp . ein Eigenthumö « den Ertrag der Ruz-
zung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs«
Pfand » ober sonstiges Real - Recht haben möge
ten , öffentlich vorgeladra , spätestens am 28.
August d. I . persönlich , oder durch die hiesige
Justiz « Commiffarien , Weber , Mencke rc. , ih,
re Ansprüche auf dem Amtgencht « zu Aurich
anzumelden , unter der Warnung , daß jeder
Ausblribrndt mit seinen Ansprüchen präcludirt,
und ihm sowol gegen den Provvcanten , als ge¬
gen die sich etwa meldende Gläubiger , ein ewi¬
ges Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Burich im Bmtgrrichtr . den roste»
May 1805 . Telting.

Z. Bry dem Stadtgericht zu Emden sind
sä müsntism des König !. Dänischen ConsulS
Claas Tholen daselbst, Läictsls8 wider alle und
jede , welche auf die durch denselben von dem
Landgebräuchrr H . E . Huberts privatim anrr-
kauft« 4 Grasen fukölo . 104 . - . unter der Stadrs-
Deich - Acht belegen , aus irgend einigem Grun¬
de einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung'
oder Näherkaufs , Recht - zu haben vermeynen,
cum termmo von broy Monaten , et reproäuc-

tis-
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trsrüs prAscknüvc» auf dev LI . August nächst»
künftig Vormittags um io Uhr zu Rathhause
erkannt , unter der Warnung;

daß jrdex Ausblridrnde mit seinen Ansprüchen
«8 das aufgebotene Stück Land s 4 Grasen
präokudirrt , und ihm sowol gegen den Pro«
»voauten, als gegen dle sich etwa meldende
Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen aufer-
leget werben soll.

Signatum Emden auf dem Rathhause , den
20. May 1805.

4 . Bry dem Stadtgericht zu Emden find
»6 iuüsutisrn des Bäckermeisters Jan Epperi
Rrrhvff daselbst , Lärctales wider all« und jede,
welche auf das durch Provokanten von dem
Kaufmann Johann Anton KoerS und dessen Ehe¬
frau Johanna Kvers, grbornr Chsssee, privatim
anerkaufte Haus iu der kleinen Osterstraßr m
Comp. 6 - Nro. 6i . aus irgend « irrigem Grunde
tiuen Real - Anspruch, Servitut , Forderung
oder Nährrkaufö - Recht zu haben vermeynen,
cum termino von drry Monaten et reproäuc-
tionis prasclustvo auf . den si . August nächst¬
künftig Vormittags um io Uhr zu Rathhause
erkannt , lud comminadioue : daß jeder Aus-
bleibende mit seinen Ansprüchen an das aufge¬
botene HauS präcludiret und ihm sowol gegen
den Provoöanten als gegen die sich etwa mel¬
denden Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
suferlegrtwerden soll.

Lißnatunr Lmäas iu Lurla , bin 22 . May
180Z.

z. Bry dem Stadtgericht« z» Emden find
»6 iostavtram des Gastwirths Gerrb Fokken,
xrop. et ux . Willemke GeykenNOM . daselbst,
eäictskes wider all« xnd jede , welche auf daS
durch provocantischr Eheleute von des wryl. I»
Gusrins Wittw« , Elisabeth» Gödens , dersei,
brn riszigen Sohn , des zu Papeuborg woh-
«eubrn Böttchermeisters Michael Guerin , und
des hiesigen Gastwirths Claas Ledtens , Na¬
mens seiner mit der wryl . Elisabeth Guerin er-
zei gten 2 minderjährigen Kinder , privatim ari-
«rkauste Haus an der SpiegelstraKr in Comp.z.No. 22. , aus irgend einigemGrunde »inen Re¬
al - Anspruch, Servitut , Forderung oder Nä-
Herkauss - Recht zu haben vermeinen, cum tsr-
Wwo Von L Monate» , et rsprastuctlsuis prae-eluüvo auf den 21. August nächstküvstig, Vor¬
mittags um io Uhr zu Uathhaus« unter der
Warnung »rkamrtr

daß jeder Busblribenbtmit seinen AasprSkh!«
an das aufgrbotrne Haus prärluduet, »ni
ihm sowol ge^ n die Provocarrttn , als ZG»
die sich etwa meldendeGläubiger , ein kwigli
Stillschweigen aufrrleget werden soll. .

Signatum Emden auf dem Rathhausr, ttn rs,
May 1805.

6. Der Amtmann G. A. v. Ha!«« B
nach und nach folgende in dem Bezirk der Iü»
risdiction der Herrlichkeit Dornum WB
Grundstücks privatim an sich gekauft , als;
1) Eines Platz in der Dornumrr Grobe , grff

22 Ditmalhen , Nro. zs. des Hypothrk -i»
Buchs , von dem Hausmann EsdrrtDrai,

° vermögeKaüftontraets vom24. AanuariSoZ!
- ) Acht Diemath Landes iu 2Srückrn zu ; M

3 Diemathen zwischenDoryum und
Nro. 24 . und 25 . des Hypotheken- Buchs »«"
der Tatjr GaitS Osterkamp, des Tiarck W
ckers Ehefrau zu Kiphausen , vemögeKE
Contracts 6s soäem ststsz ,

Z) Ein Stück Landes von y Diemath «» ,
dem sograannten Söder « Hammrich
Nro. 52 . des Hypotheken , Buchs, «ftm»
zu einem halben Fischbeckschm Platz »«/
18 Diemath gehörig , und für Z Platz W "/
von Johann Servers Peters in Doruu«,
möge Kauf- Contracts äs eoäem

4) Ern Diemath Landes am Recrffu «« M e
No . 19. des HypothequemBuchs, von de«! ,
den , vermögeKauf Contracts 60 eo-le-E /

5) Ein halbes Haus nebst Garteu - GkiM
brr Neustadt in Dornum, Nro . Z5-
potheken, Buchs von Siedelt Zants«» ,
»söge Kaufbriefes vom 21 . Znly 1804!

s

!

6) Ein Haus und Garten an derAccum«
in Dornum, Nro. 24 , des Hypothek««^
von dem Alt Tiard Frerichs , vermögt Am
EontractS vom z. Januar i8v§. ^

Und nachdem Unterschriebener von .
bictions - Herrn , dem Königs. Pttuss.
men , Krieges - und Domainen - Rath , P.
Hcffbauer in Minden , auf - es A»k«ustr
suchen , und mit Vorwissr» Einer Hochp « ?
chen Regierung rrquirirer nnb bestkllct r»o
als juäex impartisliszurSicherheit
käuftrs Besitz ein Aufgebot sämmtlich«
kannten Real - Prätendenten ergehen zul >> '
s» werben hiemit alle und jedeReal - Pra««'
ten , welche an vorbrnaimte Grundst»^ , -.^
Py Eigenthums , Näherkaufs,



Nichts , einer nicht in dir Sinne l fallenden
Dirnstbarkett oder eines sonstigen MaiMechrs-
«vrgcn Anspruchzu haben vermemrn , eäictalittzr
aufgedoten , sich binnen Z Monaten und läng¬
stens am 2y . August auf der Grnchtsstlwk zu
Dornum vor Unterschriebenen zu melden , selche
Gerechtsame anzugehen und zu justisik'.ren , mit
der Warnung:
^ raßditNusblridendemlt ihren etwaigen Msl-
- Ansprüchen präcludirt , und ihnen rin ervigeS

Stiüschrveigen deshalb auferlegt werben soll.
Gegeben Esens , den ss . M « y 1805 . Bölling.

7. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sindeä illüantiarn dtS Goldschmidts Brrnhardus
Johannes HayenK daselbst , eärctales wider alle
und jede , welche auf das durch Provokantenvon dem Zwirn «- Fabrikanten Egbert van Bors«
sum privatim anerkaufte HanS an der großen
Straße in Comp. Z . No » 72 . cum snaexis,Ms irgend einem Grunde einen Real « Anspruch,Servitut , Forderung oder Näherkaufs » Rechtja haben vermeinen , cum termmo von Z Mo-
uaten, et reproäuctionis praeclustvo auf denLi. August nächstkünftig Bormittags is Uhr
hu Nachhause unter der Warnung erkannt : baßjeder Ausbletbrnde mit feinen Ansprüche» anbas arrfgebvtene Haus cum annexre präcludiret,und ihm sowvi gegen den Provokanten , als gr»M die sich «twa meldende Gläubiger , «in rwi-
SesStillschweigrn auferlegt werden soll.« Austum Lmtiae in Luria , dtk 27 . May
!nüu 8enstvZ.

'
de Potter « , Secretair.

, . T. Bry dem Stadtgericht zu Emden find
^ .Esvtism des Srgrlmachrrs Zan Barends
enk » ' ^ 'vtules wider alle und jede , welch«

durch Provokanten von deneetEheleuten
Kohlhoss und Anna Christin« BarrndS

^ ° l>ktkauftr Haus nebst einem offenen
A, >^ der Olivk»rStroße in Comp . ry . Nro . 6s."Md ekiem Grund « eines Real - Anspruch,
. » Forderung oder Näherkaufs - Recht
te» , brrmrinen. cum termina von 3 Mona»
kLok»! ^ ° ^' ^ »sol . aufden Zi . August nächst»
der ^ Mittags 10 Uhr zu Rathhanse , unter
niit ai " könnt ; daß jeder Ausbleibrnde
e. s « ? Ansprüche» an das aufgeboteneHaus
P.^ ^ ^ udisrt , «nd ihm sowohl gegen de»
Gläubig gegen die sichetwa meldende
wrrdeü̂ m ewige - Stillschweigen auferlegt

739 - -- 7777- r— :
8 lAnstum Lmäse in Guns , den 27. Motz

I8oz . Iuün 8enstu8 . de Potter «, Secretüir.
9 . Der Schuster Hiurich Mennen auf

dem Ĝroßen - Fehn , Aurich - Oldendorsser Pa»
rvchie , hat im Jahre 179 ?» von den Dber - Erb¬
pächter« dieses FehnS , ein , daselbst , all der
Nordserte der Norder - Wikcke belegenes Stück
Grundes , s Tagwerk « breit , und in der Länge
bis an dir Aurich - Oldendcndrffer Gräuzr sich
erstreckend, in Aster - Erbpacht erhalten , und
darauf ein Hans erbauet , neuerlich aber das
Haus mit Lande an den Laudgebräucher Heye
Jausten DirckS auf dem Großen » Fehnr , Lim»
meler - Parochie , privatim verkauft.

Auf Instanz des Käufers « erden nun vs«
Amtgrrichte zü Aurich Alle und Jede , welche
auf solches Immobile oder auf die KaAfgrlder
rrsp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung
schmälernde« Dienstdarkeits » Benäheruugs»
Pfand » oder sonstiges Real - Recht haben möch¬
ten , öffentlich vorgeladrn , spätestens am 6ten
September b . I . persönlich oder durch dir hie»
fige Justiz - Commiffarien , Detmers , Weber re. ,
ihre Ansprüche auf dem Amtgrrichte zu Aurich
anzumclden , unter der Warnung : daß jede«
Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an bas
Grundfiück präcludirt , und ihm sowol gegen
den Provvcanten als gegen die sich etwa mel¬
dende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auf«
erlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den Allste»
May 1805 . Lettin g.

rs . Auf Ansuchen des Brrend Logemann wer¬
den all « und jede , welch« an den von Gerb
Schwiters «ngrnvmmrvru an Zan Will «» He¬
ren verebten und von diesem an den jetzigen
Provokanten Brrend Logrmann vrrkanftenKamp
beySchuav einigen Anspruch, Erb - Eigenthums«
Dienstbarkeits - oder sonstiges dingliches Recht zu
habe« vermeinen , hiermit eäiAsüter vorgrla»
den, ihre gedacht« Gerechtsame am 2ostrn August
hiefeldst anzugebrn und zu rechtfertigen , wi-
widrigrnfalls sie damit ab - und zum ewigen
Stillschweigen verwiesen werden solle ».

Friedeburg im König !. Amtgerichte , den
17 . Zuny 1805 . Schnederms «.

n . Bry dem Stadtgericht zu Emden find
sä instsntisM des Schiffszimmrrgrsellen Jan
Fnrdrrichs und dessen Ehestan Mentje Janffen
daselbst , Läictsles wider aste und jede , welche
auf bas durch prvvvcantischr Eheleute von dem

Müh»
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Mkhlenzimmrrmeister Rychrrd Beerenbs Frye
und dessen Ehefrau Trtje Lucas privatim auer»
kaufte Haus an der neue« Straße in Comp« 22.
Nrk in . aus irgend einigem Grunde einen
Real-Anspruch, Servitut, Forderung oder Nä-
herksüfsr Recht zu haben vermeinen , cum ter-
iniuy von 9 Wochen öc reproäuctionisprLeclll-
Lvo auf den zc>. August nächstkünftig des Vor«
Mittags um io Uhr zu Rathhause erkannt : un¬
ter Warnung: daß jeder Ausbleibens « und sich
vicht Meldende mit seinen Ansprüchen an das
aufgrborene Haus präcludirrt und ihm sowol
gegen die Provocanteu als gegen die sich etwa
meldende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden soll.

LiZnstum Lmäae 1» Euria , de» 18 . Juny
I80Z.

12. Bey dem Stadtgerichte zu Emde«
find sä inLsutism dis Schiffs - Jimmergesellen,
Elsas Symrns Paschier daftldst , eäiötales
wider alle und jede , welche auf das durch den¬
selben von dem Schiffszimmergesellin Engel¬
bert Dircks privatim anerkaufte Haus an der
große» Brürk » Straße in Comp, iz . Mo . 112.
aus irgend einigen Grunde einen Real - An¬
spruch, Servitut , Forderung , oder Näher-
KiufS » Recht zu haben vermeinen , cum termi-
»0 von y Wochen ät rsproäuäilonis prseclu-
Lvo auf derrzo. August s. c. des Vormittags
um io Uhr zu Rathhausr erkannt ; lub commi-
sstiüue : daß jeder Ausbleibende und sich nicht
meldende, mit seinen Ansprüche« an das auf»
gtbvthene Hau» präeludiret , und ihm sowohl
gegen die Provokanten als gegen die sich etwa
meldende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
aufrrleget werden soll.

Llßuatum Lmäas ;r> Luris , den 18. Zuny
I8c -Z.

iz . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind
aä lnüsntiarv des Zimmer - Geselle» Zan Heyen
und dessen Ehefrau Greetje Osebrandö daselbst,
Läictslss wider alle und jede , welche auf das
durch dieselben von denen Eheleuten Richert
Beerend- Frye und Tetje Lucas privatim aner-
kaufte Haus an der neuen Straße in Comp. so.
Nro. ns . aus irgend einigem Grund« einen
Real - Anspruch, Servitut , Forderung oder Nä-
herkaufs- Recht zu haben vermeynrn , cum ter-
mioo von 9 Wochen öcreprcräuctionis praecla-
üvo auf den zo. August a . c. des Vormittags
um 10 Uhr zu Rathhaus« erkannt : unter der

Warnung: baß jeder Ausbleibende und sich E
Meldende mit seinen Ansprüchen an bas achp
boten« Haus präcludirrt , und ihm sowel gegk»
die Prov- canten als gegru dir sich etwa melkt »'
de Gläubiger ein ewiges Stillschweigen aufm
leget werden soll.

Signatum Emden aufm Rathhausr , deiuM
Zuny 1805.

14. Bey dem Stadtgerichte zu EMbr« iß A
Sache» der Greetje Meinders wider ihre« W
marm Jacob Metzgers , eine e«Msl eiwü°»
wider besagten Metzgers zum Behuf der Ab
fcheidung per rsiolutionem vom 22. May
kannr, da Beklagter sich vor öhngefähr 6 Jal>̂
mit der Klägerin verheurarhet , und von A»sttz
an zur See gefahren und zwar zuletzt mit
Schiffer von Altona . Vor ohngefähr 5 3^""
hat derselbe der Provocantin einen Briefs
schrieben aus dem Lazareth zu London,dsß erkrM
wäre, sie hat demselben auch daraufgeantwsrnt,
aber keine Antwort erhalten , mithin weiß k>n
selbe nicht ob der Brief übergrkomme» , E
nicht ob Beklagter noch am Leben ses »K<^ ,
Eö wird demuach der bemeloete Zscob Ni¬
gers von wegen Bürgrmeister und Rath
Stadt hiermit citiret und abgeladen , um «"
30 . September «schstkünftig des
um io Uhr entweder in Person , oder KM "
nrn hinlänglich instruirten Bevollmächtig '
wozu ihm die hiesige Justitz - LmmM
Schmid, Bluhm, Mencke, Reimer« u«d M
lesheim vorgrschlsgrn « erden, zu RaW "l
bey dem äeputsto Senat, von Sankt « zu"
scheinen , uns die wider drnftlde» «urch l.,^
Ehefrau G . Meinders bieselbst anglMt "

scheidungs- Klage zu beantworten,
zur Widerlegung dieser Klage dienende , '
»» Händen habende Beweises - Mitte ! milM.
ge« und die eidliche Instruction der Sa4>'

,
.

zuwarten , unter derWarnung: baß im ^
bkusfall die Ehe in covtuwscisi»
und Beklagter für de« schuldigen Th»"
werden soll . «E

SiZnstum Lmstae in Luris , de» ^

15 . Brym Greetsi'elische«
auf Ansuchen brr Ebeleut « Will«« ,»k
Ljalde Janssen zu Wirdum citatio eciie »

Angabe und Zustification wider alle
welche aus das durch selbig « von
Rermt Ocken und Tetje Jürgen« E ^



z» W'MttM belegene Haus und Garten , Altona
Mannt , rmen Real - Anspruch , Forderung,
Nähttkaufs - Dienstbarkeit - - oder svnstiges
Recht zu haben vermeinen , eum tsrmlvo von
y W-chrn , st praeclullvo auf den 2y . August
»ätzftkünftig , dry Strafe eines immerwährrn«
den Stillschweigen - , erkannt.

Pewsum am König!. Amtgrrichte , den ss.
Zuny izoz.

iü . Vom Stadt - Gerichte zu Aurich wer¬
denauf Instanz der Gebrüder », Schntz - Jude»
Mrlmann ündSiemon Teckels , all » und jede,
weich » auf die von den Provokanten unterm
4twZuiy 1804 ausgestellte «nd eväsm auf daS
Hau» des Feidekmans Srckels für die Berliner
« lassen - Lotterie - Direktion eingetragene , Ver¬
ben gegangene Cautions , Verschreibung zu
Sechshundert und Fünfzig Rthlr . in Golde,als EigkndhLmrr , Eesfivnarirn , Pfand - oder
Mstige Briefs , Jrchah, »' ei»», «» Anspruch und
s °rd »rung zu haben vermeinen , hiedurch eäic-
tMsr citiret und vorgelade » , ihre Ansprüche
innerhalb z Monaten , längstens aber in de« auf
den sren September nächstkünftig a«gefttzt*n
percmtorischen Termin des Morgens um ivß Uhr
auf dem RathhAusk hirselbst entweder in Persan«der durch zulässige Bevollmächtigte , wozu die
nitstgr» Justiz - Commiffarien Stürendurg , Det»
m« r , Menke zu adhibiren , anzumelöen undMoria - -sen . untrr der Warnung0 - , uurrr ver Warnung:daß die Außrnbleibenden mit ihren etwaigen

Ansprüchen präclndirrt , die VerschreibungM mortificirt erkläret und im Hypotheken-Bnche gelvschrt werde» solle.dUnatum^urldi in Lnrisl, den ly . MaylboZ»

che»
Bürgermeister « und Rath,

instuntiam des Kirchvogten Wy-
z» dessen Ehefrau Seide ArentS
8-wiffr ^ ' ? " den alle und jede , welche auf
nein w,vl

" Eyl. Jacob Tönjes , von sei-
lich »nz. ,^ 7? ^ ^ uder Hilbrand Tönjr - angrb-
itlllricks de« weyl. Hausmann Tja,
W y.

" der Ehe mit gedachter Seide ArentS
dsr, , ?^ 73 privatim verkaufte, demnächst
durch Ai-nk « rben am systen August 1804
' ksiMe! - «

" ' " L"v andern Hälfte öffentlich
« Grasmder Herrlichkeit Rysum belegenr
8»drruna " grnd einen R - al - Anspruch,
^ VLI ^ ^ kaufs - Dienstbarkeits . ob»
"Agunâ ^ mAbstcht der vollständigen Be.!lla k. » . -7 " rr vouganoigen Bk»

S des tituss pEssgom« , wie auch we¬

gen eines durch den vorigen Besitzer Jacob Lön-
jrs von dem weyl . Rechenmeister Conring und

dessen Ehefrau zu Westerhusen am 10 . Januar
1771 zinslich angrliehenen und am 17 . ej . w.

darauf eingetragenen Capitols zu 200 Rthlr.
i« Gold , welches langst bezahlt , davon aber
die originale Schuldverschreibung verloren ge¬
gangen seyn soll , als Eigrnthümrr , Cessivna-
rii , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber An¬

spruch zu haben vermeinen , »ä terwmuni de»
7. September s . cur . Vormittags it Uhr vor
dem Gericht zu Rysum zur Justification ihrer
Foderunge « unter der Warnung verabladet , daß
nicht nur die Außenbleideudrn mit ihren Real-
Ansprüchen an das aufgtbotene Grundstück prä-
cludiret , und ihnen ein ewiges Stillschweigr»
auferleget , sonder« auch der titulns poLesüo-
vis deshalb für berichtiget erkläret und zugleich
mit der Löschung des aufgebotenen Postens im
Hypothekenbuch « verfahren werden soll.

Rysum im Freyhrrelichm Gerichte , den LZ»
May rsoz . Reimers.

18 . Vom Amtgerichte zu Aurich « erden,
ans Instanz des AmtgerichtS » Sportul « - Cassi-
rers Gerd Jacob Ostwald zu Aurich , Alle und
Jede , welche auf den , von dem weyl . Zimmrr-
meistrr Johann Simon Janffen zu Aurich auf
dessen Soh « , den Krämer Zohasn Wilhelm
Janffen , vererbten, vom Letzteren, mit Zustim¬
mung der Wittw «, Martje de Grass , als NieS-
bräucherio der Hälfte , a« den Provocantm pri¬
vatim verkauften , vor dem Auricher Norder-
Thor « belegenen Garten , oder auf dir Kaufgel»
der , rrspvr. « in EigenthumS - den Ertrag der
Nutzung schmälerndes Dienstdarkritö - Benähe»
rungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht ha¬
ben wogten , öffentlich vorgeladen , spätesten-
am 28sten August I . , persönlich oder durch
dir hiesige Justiz » Commiffarien , Stüreuburg,
Detmers rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtge¬
richte zu Aurich anzumelden , unter der War¬
nung , daß jeder AuSbleibenbe mit seinen An¬
sprüchen an den Karten präcludirt , und ihm so
wohl gegen de« Provokante «, als gegen dis sich
etwa meldende Gläubiger , « in ewiges Still¬
schweigen Lufrrlegk werden soll.

Sign . Aurich im Amtgrrichte , - en s . July
i8o ; . Telting.
19. Beym Äreetfielischen Amtgrrichte ist,

auf Ansuchen der Eheleute Jan Andreas Stag»
houwrr und Claartje Stephans auf der Ins «!

Bor»
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Borkum und zur Berichtigung des tituli pollsC-
üonis , cltatio eölctsüs zur Angabe und Justi»
ficativn Wider alle jede , welche auf das durch
selbig « im Jahre 1791 von wryl . Hiurich Ger«
des Harder zu Emden angrkrufte , von wryl»
Egge Rikkerts Witrwrn herrühreude , auf der
Zusul Borkum belegrne Haus und Garte « eine»
Real,Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienst«
darkeitS » oder sonstiges Recht zu haben vermei¬
nen , cum terrnmo von ü Wochen etprssclulivo
auf den 22 . August nächstkünftig , key Strafe
eines immerwährende « Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerrchrs , den ist «»
July 1805.

22 . Nachdem wider Bruncke Schwengels,
Grundheuermann zu Hüllstede , im Amte Apen,
Schulldenhalber , dir Vergantung erkannt ; als
werden zu deren Ausführung folgende lermiui
hiemit angrsrtzet:

Erstlich auf den 7. September , da die
Crrditsres ihre Forderungen , dry Verlust der«
selben , gehörig aygrbrn , und vermittelst irr
Händen habende » Original - Oocumeoten be-
schtinigrn , Oommunis Osbitsr auch sodann in
Person , mit anhero zu erscheinen , und auf die
vo » de» Creditorrn angegsbene Schuld « Pöste,
vd er selbige gestehe oder abläugne , zu antwor¬
ten schuldig und gehalten ftyn ; widrigenfalls
selbige , sammt und sonders für gestanden und
IstguÄs angenommen werden sollen.

ZwrytenS auf den 28 . September , um bas«
jririge , so zum Beweis oder Behauptung eines
jede « Forderung , « twan noch übrig oder vöchig,
vollends beyzubringen , zu deducirrn und zu ! i-
quidirrn , dry ohgrdschter Vertvarnung , baß wer
in diesem 1 'ermino äsäuötionis den Beweis sei¬
ner Forderung nicht völlig führet , derselbe in
Oontumaciam damit nicht weiter gehöret wer¬
ben soll« .

Drittens auf de » 12 . Oktober , daö Prio¬
rität - Urtheil anzuhören , und

Viertens , wrfrrne davon nicht apvclliret
würde , auf den 26 . Oktober der würklichrn
Vergantung oder Löse des Co «curs » GutS dey-
zuwohnrv.

Wer nun wider obgemeldten Debitsrem
einige Forderuvtzen oder Ansprache zu haben
vrrnitliiet , hat sich an ermeldten vier Tagen,
absonderlich aber Hey der Vergantung oder Lö¬
se des Concurs - Guts in hiesigem Lsndgerichte,
entweder in Person oder durch genugsam «« Ge-

vollmächtizte » , einzuffnbe », und fei» Bestes p
brvdachtra , oder den Verlust seiner Fordern «-
zu gewärtigen.

Neuenbürg , den 20 . Zuny 18SF.
Herzoglich Holstrin - Oldenburgisches , d

den Aemtern Neuenbm -g , Lpe ««>
Rastede , wie auch Vogteye » Zahdt
und Zwischenahn , verordmte - Lssd
gerecht . K. v. Hslem.

Li . Dir Kirche des Meckens DldersM id
st

'
tzt seit länger als 50 Jahren
Bier Grafen Landes von Ontle Fslketts ztt«

rissenem Heerd unter der Commulie R«'
richum belegene », gränzend Ost am BO'
Platzes Land , West an Jan BruuS öcLo »-
/ arten Land , Süd an Deichrichters M
Reiarrs Land , und Nord an dem W !!«^
borger Weg , , . ,

und zwar dem Angeben nach jure crestit! einO
angebliche Erben und Nachkomme » des nthla »»
Ontjr Fvlkerts , als:

I ) Ebrlke Janssen , Ehefrau de- HauM»
Ulffert Cramer zu Bingumergaste;

s ) Foltje Janssen , Wlttwt des
Brauers Christoffer Goubschaal za

"" r,
Z) Meentie Jurirns Battermann,

des GeneverbrenuerS Jbrling Heeren j"
L-rr ; Postea auch

4 ) der Hausmann Conrad Jochums zu M '

bersurn , als gerichtlich bestellter Wew « .
über der weyland Eheleuten Jurieu 3° >

srn Battermann und Cathanna IochM
mmberjährige Kiudrr,

lhahen neulich sothaues Land gegen Ersintin °
des an Seiten der Kirche darauf gtthaven
schuffrs gerichtlich zurückgrfordert , sich "

durch V >rgleich abfindea lasse» , und M
ihnen wäre , da « Land der Kirche zuni ««» 8

ulisiogrschränkten Eigenthum übrrlrsgen « ^
vollständigen Berichtigung tituli koueuw»
auch zugleich um gegen männigliche ftem ^
fprüchr gesichert zu ftyn , haben d«» u»«

^
zeitigen Kirchvögt « Marten Peter « ,
sten Wtkqeus und Casper David « l-,,z
ein gerichtliches Aufgebot iwpetriret,
clato erkannt worben , und krsft besser! 2 ,,1,
jeaigrn , welche aus vvrbeschriebeue ^
Landes aus irgend einem Grunde « n
genthums . BevährrungS » Pfand - BE -" ^
einigungS » den Nutzungs - Ertrag slv
sndemerkhareS Dienst - arkeitS- oörr



Mgllchis Recht zu haben vermrynrn möchten,
hiemit abgeladrn werden , solches innerhalb
neun Wochen und spätestens in dem auf Don¬
nerstag den ly . September instehend präfigirtrn
präclusiöischen lermino des Vormittags lo Uhr
entweder persönlich oder durch Mäßige Manda¬
tarie » , aä ^rota anzugrben und gebührlich zu
schemigkn; unter der Warnung: daß dir Bu-
ßenLieibrnden mit allen ihren etwaigen Rcsl-
Lusprüchr » auf die vier Grasen Landes in csu-
tumaciLM xrLecl'äöirrt , und zuw ewigen Still,
schweige « verurtheilet werden sollen , mithin,
nachdem sothanes Erkenntniß in die Rechtskraft
getreten sryn , der titnlus poü'eülomu für die
Lirche vollständig berichtiget werden wird.

Geben Oldersum in Znäicio , den stes July
rgaz. Möller.

rr . B,y dem Stadtgericht zu Emden ist
?ar Keiolutionem vom i . July cnrr . de; grnr»
rale Csrcr.rs über das sämmtlichr Vermögen
des von hier heimlich entwichenenJohann Chri-
Mn GMieb Lirbich eröffnet , auch der offene
Arrest erkannt worden. Es werden dannenhrrv
ftmRtlicheCreditvres des Lriäarü Lirbich durch
diese Cdictal - Citatiou , wovon rin Exemplar
dey hiesigem Gericht angeschlagen, hiemit von
Wege» Bürgermeister und Rath dieser Stadt
drwbladtt , «M ihre Forderungen und Ansprü¬
che »» diese unzulängliche Concurs - Masse, wel-
che aus geringfügigen Mobilien , Mvvrntien
^ d Activ - Forderungen bestehet , in terrnivo
Miäktionis den 2l . September nächstkünftig«vrmittags um in Uhr zu Rathtzausr vor dem
^oMato , kefersnänrio Dettleff, entweder in
Person oder durch zuläßige Bevollmächtigte,Mi ihnen die hiesigen Justiz - Commiffarien» chmld , BIuhm , Mencke , Reimers und Hui-

vorgeschlagrn werden , gehörig anza-"eioen und v»»»» . ' . . -
?" Mificiren, unter der Verwarnung: daß die»
Mgen , welche in diesem Termin nicht erschrt'mit alle» ihren Forderungen an dir Mas»° »racludiret , und ihnen deshalb gegen,

dre
Mgen Crrdltvren ein ewiges Stillschwergen^ «»leget werdrn soll . Urbrigrns wird der
^ getretene Oriäarius Lirbich mit vorgrladen,^ Irmina zu Rathhause zu erscheinen und
^ "rstori Abegg die ihm heywohnrnde , dre

betreffende Nachrichten mitzutheilrn und
»>,

'! Forderungen der Creditore« Auskunft° 8«okn, unter der Verwarnungr haß im Fall
( NSe

743 -12-——« -

seines ungehorlamlichen AuffeMeibeuS nach
Vorschrift der König !, allerhöchsten Edicten wi«
der denselben , als einen vorsetzlichen und müth-
willigen Banqurroutrur verfahren werden solle»

8iZnatum Lmäas in Lurra , den 8 ten July
rsoz.

sz . Nachdem über bas Vermöge« de-
Mäcklrrs Harm H . Ncemann zu Weener Dst»
der Csncurs erkannt und eröftiet worden ; s»
wirb allen und jeden , welche von dem Gemrin-
schuldner etwas an Gelbe , Sachen , Effecte«
oder Briefschaften hinter sich haben, angedeutet/
demselben nicht das Mindeste davon zu verab-i
folgen , vielmehr dem Gerichte davon fördrr-
samst treulich Anzeige zu mache « , und bi« Gel¬
der oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte, in bas gerichtliche Depo¬
situm abzuliefern , unter brr Warnung: daß,
wenn dennoch dem Grmeinschulduer etwas be¬
zahlet oder ausgrantwvrtet wird, dieses für nicht
geschehen geachtet , und zum Besten der Masse
anderweit brygetrieben , wenn aber der Inha¬
ber solcher Gelder oder Sachen dieselben ver¬
schweigen und zurückhalten sollte, er noch au¬
ßerdem alles seines daran habenden Unterpfand»
und andern Rechtes für verlustig erkläret werden
wird.

Leer im König!» Prmff. Amtgerichtr , den
15. 3 uly i 8o§ . OlSenhove.

24 . Auf Ansuchen des Rericke Brüncker
werden alle und jede , welche an dir ihm vermöge
gerichtlichenContrakts äo so. Januar 1804 von
seinem Vater übertragene Hausstelle zu Marx,
bestehend aus einem Hause unb s Aeckern daselbst,
welches Immobile jedoch noch nicht im hiesige«
Hypotheken - Buche sieht , und angeblich vom
Vater auf den Sohn immer verarbt seyn soll,
aus irgend einem Grunde dingliche Ansprüche zu
haben vermeinen, abgrladen , diese ihre An¬
sprüche innerhalb y Wochen und spätestens i«
termino corinotstionis den l6 . September ti . s.
anzugeben , unter der Verwarnung : daß di«
Bußenbleibenden mit ihren etwaigen Federun¬
gen präcludirt, und das aufgedotene Immobile
auf dem Grunde der Präclufions - Sentenz auf
des Provvcanten Namen im HypsthrquemBuch
gesetzt werden soll.

Friedeburg im Amtgerichtr, den z . July rßoz.
Schnederman.

2§. Nachdem des Johann Hinrich Con¬
rads zu Repshvlt Kinder Vormünder , zur Sß-
zr . Kkkkk. ) che^
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chrrheit ihrer Cursnden auf dir Eröffnung de-
erbfchaftlichen Liquidations - Prozesses über des
Verstorbene » Vermögen anLetragen , dieser auch
dato erkannt worden ; so werden alle diejenigen,
welche an des Johann Hinrich Conrads Nach¬
lasse aus .irgend einem Grunde Ansprüche zu
haben vermeinen , abgeladen , diese ihre An¬
sprüche innerhalb y Wochen , und spätestens
!o termino connotationis den i6trn September
beym hiesigen Gerichte anzumelden , unter der
Verwarnung , daß di« Ausblribende aller ihrer
etwaigen Vorrechte verlustig erklärt und mit ih,
ren Forderungen nur an dasjenige , was nach
Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von
der Masse noch übrig bleiben mögte , verwiesen
werden sollen.

Friedkburg im Amtgerichte , den 28 . Zuny
I8oz . Schnederman.

2ü . Der Johann Bernharbus Rencken,
nun zu Wiesede , Friedrburger Amts , wohn,
Haft , hat im Jahre 1802 von dem Herrn Ads.
Fisci Jyering zu Aurich eia auf dem Jherings-
Fehn sub dlro . l , 2 und Z. im Hebungs - Buche
« otirtes an der Südseite der großen Wester - Wie»
cke , in einem Kiel belegen « «, Stück Grundes in
After - Erbpacht erhalte « , und ein Hans darauf
erbauet , im April d. I . aber solches Haus mit
dem angelegten Garten und übrigen Lande an
den Schiffer Krienr Janffen auf dem Jherings-
Fehn öffentlich verkauft.

müantism des Käufers werben hirmit
Alle uud Jede , rvelchr auf solches Immobile
ober auf die Kaufgelder resp . «in Eigenthums,
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst¬
barkeit - - BenährrungS - Pfand - oder sonstige-
Real - Recht haben möchten , öffentlich vorgela-
den , spätestens am 24 . September b. I . per¬
sönlich oder durch die hiesige Justiz , Commissa-
rien , Stürenburg , DetmrrS rc. , ihre Ansprüche
auf dem Amtgerichte zu Aurich anzumelbeo , un¬
ter der Warnung : daß jeder Ausbleidende mit
seinen Ansprüchen präeludirt , und ihm sowohl
gegen den Provokanten als gegen die sich etwa
meldende Gläubiger ein ewige - Stillschweigen
auferlegt werden soll.

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 4 . Zuly
izc >Z . Telting.

27 » Gerd Dircks Terborg zu Wrhner hat
von dem Jan Drost daselbst

« in im West , Ende zu Wehner belege «« - ,LI . zr . Vol . § . Hypotheken - Buchs Fleckens

Wehner rrglstrirtes Haus und Garst « , k«
schweltet

im Osten an Wessel Poppen,
im Süden an Harm Hesse Erbt »,
im Westen an Philippus Wilhelms Test»,
im Norden an die gemeinschaftlich« Nfl

trist uud an Harm Latumerts;
2 ) ein im West - Ende zu Wehner lubNo . A

belegen «- , 5ok. 32 . Vol . 5 . HypothekI
Buchs Fleckens Wehner regifirirtes
beschwertet

im Osten an Berend Dircks Wittwk,
im Süden an Wessel Poppe «,
im Westen an dir Communis » « Nusitift
im Norden an die Straße , ...

vermöge Kaufbriefes vom z . April E
cher am 4 . April c . a . gerichtlich recog»
worden , privatim an sich gekauft und«
öftrung des Liquidations » Prozesses « iber
und jede Prätevdentes dieser Immobilien
deren Kaufgeldrs angrtrage » , welcher m
ist.

Solchrmnach werden denn hiemitmt
Jede , welche an diese Immobilien obere'
Kaufgelber , aus Erb » Pfand - Näher - ein
nicht in die Sinne fallenden und de» NuM'
Ertrag schmälernden Dienstbarkeit - oder M
gem Real - Recht « , Anspruch zu haben »«"

nen , aufgefordrrt , sich damit innerhalb 3 » .
nate « , Heoisliter den s . Oktober s . o- ,
steputsto , Rek -i-enäsrio Krimping , ^
oder durch hinlänglich Bevollmächtigt «, "

A,
denen , welchen es an Bekanntschaft fE ' -
hiesigen Justiz » Commiffionö - Räthe "

Schröder , Höting uud der Justiz - Co^ L,
Drtmers , sodann der Justiz- CommWrA
hoff in Wrhner vorgeschlagen werde«, zuW
und die Beweismittel davon btpz »b" »M"
der Warnnng , daß dir Anssenbltibenot
Grundstücke präcludiret und ihnen ban-" . .
ewiges Stillschweigen sowohl gegen be" "

^
desselben , als gegen die Gläubiger , ««»' -

che das Kaufgeld vertheilet werden wöP' ,

erleget « erden soll.
Leer im Amtgerichte , den iz . J « vp " »

Oldenhone.
28 . Von einem zu Mohrdoiff ^

Colonate , groß , nach Abzug von r« , -"

gerechnet für Haus » und Garte « - S .
ta'

^ <«
mathen zro Ruthen , welches vor vieienv^
von der Hvchpreißl . Krieges - «nb
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L»« « er den Eheleute » Vtte Janffrn Tholen
und Laalckt Lönnies in Erbpacht verliehen und
für des Ersten » Halste auf dis Letztere per te-
ksmentum vererbet, sodanu ihr i-i! Jahre 1796
an den Aimmerman» Detmer Bkhrends zu
Mvhrdvrffabgrftanbenist , hat dieser in so . 1791
rin Dirmath an die Eheleute Hinrich Harms
und Laalckr Heycken Kuhlmonn daselbst vhnent-
zMich überlassen, und gedachte Eheleute ha¬
ben darauf ein HsuS erbauet.

Bey der Berichtigung deS im Jahre iMl
verstorbenen Hinrich HarmS Nachlasses ist der
Wittwe Taalckr H. Kuhlmann die ganze Aktiv»
n«d Passiv,Masse übergrtragen , und Letztere
hat in Assistenz ihres jetzigen Ehemannes , Det»
Mer Berrndö, das solcher Gestalt auch für die
Hälfte ihres rveyl. ersten Ehemannes , Hinrich
Harms , ihr gehörige Haus mit Lande , i Dir»
« ath groß, an die Eheleute Gerd Roolfs und
Ett» Margaretha Tiarcks zu Mohrdorff priva¬tim vertäust.

Ans Instanz brr Käufer werden nun vom
Amtgerichtr zu Aurich Alle und Jede , welche
auf dieses Haus mit Laude zu i Dirmath oder
W dir Kaufgelder rrsp. rin Eigenthums » den
Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar»« its » Benäherungs - Pfand - oder sonstigesE . Recht haben möchten , öffentlich vorgrla»
fEn . spätestens am 24 . September d. I . , per»Mich »btt durch dir hiesige Justiz - CsMMiffa-«i» , Weber, Mencke rc. , ihre Ansprüche aus« « Amtzerichte zu Aurich anzumrlden , unter°
st Wttnuug : daß jeder Ausbleibende mit seinen

MsprSchrn au das Grundstück präcludirt , und
so « »; gegen dir Provscantrn als gegen dir

W etwa meldende zur Hebung kommende Glau»
A

" ein ewiges Stillschweigen auferlrgt werden

«. Signatum Aurich im Amtzerichte , den sgstenMy 1805. Trlting.
» - 9- Dir Ober - Erbpächter des Jhlvwer-v Y«s haben , vermöge ContractS äs so . izor,» Mts im Jahre 1796 ein Stück Untergrun-auf dem Ihlow,r , Fehn , pl . m. 3 Tagwerke

' und pl . m . Tagewerke lang , dem«Md Arend « daselbst in After . Erbpacht ver»
di,!-

"' > welcher darauf ein Haus erbauet , unb
Haus mit Lande jetzo an den SchusterKann Willems Hayrn , gleichfalls auf dem

- Fehn , privatim verkauft hat.«uf Manz des Käufers werden nun hie»
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mit Alle und Jede , die auf dasbrmekdeteHaus
mit Lande , oder auf die Kaufgelder resp. ei»
Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmä¬
lerndes Dienfibarkeits « Brnäherungs - Pfand»
oder sonstiges Real - Recht haben mögtrn , öf»
frntlich vorgrladen , spätestens am rz . Scto»
der d. I . , persönlich , ober burckr die hiesige
Justitz - Commissarien , Detmers , Äleber , Men»
cke w . , ihre Ansprüche auf dem Amtzerichte zu
Aurich anzumrlden , unter der Warnung , daß
jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen prä-
cludkret , und Hm sowohl gegen den Prsvscan»
tcn , als gkgrn die sich etwa meldende Gläubig
ger , ein ewiges Stillschweigen aufrrlegt wer»
den soll.

Signatum Aurich im Amtzerichte , den
iS . July 1825 . Trlting.

zo . Bey dem Stadtgerichte zu Emden find
sä lnüsntisM des Schiffers Heere Arrnbs da«
selbst, LöiLtsIes wider alle und jede , welche
auf das durch denselben von dem Egbert Frau«
zen privatim aurrkauste Haus mit einem klei»
nrm Garten in der Mühlen » Straße iu Ltzmx,
rl . No . ir . , aus irgend einigem Grunde eine«
Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder
Näherkaufs - Recht zu habe» vermeinen , cum
tsrmiuo von 9 Wochen , reproäuAiouis
xrsecluüvo auf den ls . Oktober nächstkünftig
des Vormittags um io Uhr zu. Rathhausr er¬
kannt ; lud oommiustioos : daß ein jeder Wus-
blribende mit seinen Ansprüchen an das aufg

'e-
botene Haus c . s . pracludiret , und ihm sowohl
gegen den Provokanten , als gegen dir sich etwa
meldende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen
auferlrgt werden soll.

Gegeben Emden auf brm Rathhausr , de»
- 9 . July 1805.

3l . Bey brm Stadtgericht zu Emden find
sä inAantism des Korbmachermeistkrs Wille«
Beerends Walentin daselbst , dir gewöhnliche
Läictslss nicht nur contra guoscuntzire creäito-
res , prsetsoäsntes sc retrslicntes , rintK von
dem hiesigen Zimmermrister Gerrit Grebder
privatim anerkauften Hauses in der Krahn»
Straße in Comp . 17 . Nro . 2z , welches Haus
letzter « in der Theilung des elterliche» Nach»
lasses zugefallen , nachdem dessen Eltern Wert
Otten Grebder und Daik « de Vogel unterm 17t ««
März 1772 selbiges von denen Eheleuten Harm
Willems und Cathrina Könings privatim acqu«-
rirrt , und stehet solches noch im Hypoehrkr«»

Buch
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Buch auf den Namen einer Susanns Calenbach,
weich « in der dritten Ehr mit Adolph Berends
Dose lebet , registriret , so dieselbe gekauft , und
sind dir Dokumente über die Devolution dieses
Hause - von besagten Eheleuten auf den Harm
Willems und Frau verloren gegangen , sondern
auch rin grrichtlichtliches Aufgebot zum Behuf
der Berichtigung des tituli possessionis wider
alle und jede etwaige Prlliendentes dieses Hau¬
ses erkannt . Es werden demnach alle und jede,
welchr an erwähntes Haus aus irgend einigem
Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , For¬
derung oder Näherksnförecht , es fty aus « mein
Eigenthums - Erb - Pfand - Dienstdarkeits - oder
aus irgend einem sonstigen Mal . Rechte einigen
Anspruch zu haben oder der vollständigen Be¬
richtigung des Besitz - Titels widersprechen gu
könne» vrrmeynru , insonderheit auch die unbe¬
kannte Erden der vorigen Besser durch diese
Edikts ! - Eitatio « vsrgeladrn , ihre Ansprüche
entweder in Person oder durch Mäßige Mau-
datarien , wozu ihnen die hiesigen Justiz . Com-
« issarir « , Schmib , Bluhm , r Reimers und
Hülleshrim vorgeschlage « werden , binnen yWo¬
chen und längstens in terrnincr den I2ten Okto¬
ber '

nächstkünftig bcs Vormittags um io Mr
zuMthhausr vor dem Deputat . 8enat . MeinerS
avzngeden und rechtsrrfsrüerlich zu justificirrn,
unter der Verwarnung : baß im AuödleibuugK,
fall di« etwaige Prätendenten mir ihren Aaspeä«
chen gänzlich ab - und zum ewigen Stillschwri-
gen werden vsrurtheilet werben , und demnächst
der titulus posssssionls ohne einigen Vorbehalt
auf dru Grund der zu erlassenden Präclusions»
Sentenz für Provocanten im Hypothekenduch
berichtiget werden soll.

LiAnstum Lmäss in Ouria , den Ly . J a ly Iloz.
gr Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind

sä inksntram des Hinrich Beeuen daselbst , Läi-
öisles wider alle und jede , welche auf das durch
denselben von dem Peter Bereuds privatim an¬
erkaufte Haus hinter dem Faldrrn - Deich in
Eomp . 20 . No . 2 . s . aus irgend einigem Grunde
einen Real - Anspruch , Servitut , Forderungoder Raherkrufs - Recht zu haöen vermeinen,
cum termino von y Wochen L rsproäuötionis
xrsecluüv » auf den 12 . Oktober nächstküriftig
des Vormittags um io Uhr zu Rathhause un¬
ter der Warnung erkannt , daß ein jeder Nus,
bleibende mit seinen Ansprüchen an das auf-
srhothrar Haus prärludiret, und ihm sMvhl

rttln.

gegen den Provokanten , als gegen die sich iss
wa meldende Gläubiger ei» ewiges SÄ;
schweigen auferlegt werbe » soll.

Liguctum Lmclas in (lm 'Ia , di » ry . M
1805 .

33 « Da über bas Vermögen des entnW
nen Harm Hrnrrchs in Grssheide , per 0--
cretum vom 25 - dieses der generale Eomi»i
eröfnet ist ; s<> wird einem jeden , der von iE
Gemeinschuldner Gelder und sonstige Sachen!»
Händen hat oder demselben was schuldig isi,D
gedeutet , ihm nicht das mindeste davon za M
abfolgeri , vielmehr solche ins gerichtliche D!'

posirum abzulikfern , unter der VerwarE
daß die Auszahlung an den Harm Hinrichss»
nicht geschehen erklärt , und dl« Gelder «»dlk«
weitig beygetriebru werde ». Die Berscht
gung der Bachen aber den Verlust alles du«"

habenden Pfand und sonstigen Rechts mH B
ziehen soll. Wornach sich er« jeder zu
hat .

'

Berum am König !. Amtgrrichtk , den
July 1805.

Lttationcs Ldictales.
i . Bey dem Stadtgerichte zu Cmbt " !'

sä insiaatiilm der Lxseutoren teAüwentl M

weyl . Zmugießrrmristers Christiaaa
Dlfast , Ainngießrrweistrrs Johann ChriM"
vau der Burg , Kaufmann P . I . BussundBals
Führers C. Wenthin eine Edictal - Eitatio" ^
der den verschollenen Preter ChriM ^ . ,.
A fast oder dessen etwaige unbekannte M'
da besagter P . C . va « Mfast sch »» vor
Jahren sich zur See begeben , und seit de« / '

re 1794 hieseldst nichts weiter von sich d»
oder hören lassen , der am IK. Septe » ' "
hier in der Stadt geboren war , erkaund .
wird dannenhero gedachter Perter Eh" !»

van Alfast oder seine von ihm etwa M«
lassrneu unbekannten Erben vderErdnelM?
durch citiret , sich entweder bor oder dow lr

^
stens !U tsomluo ä . 8 . Januar iSyb vor m>

Dsput . Senat . Meynrrs bey dem hiesig" ^
'

geeicht schriftlich oder persönlich ö» « tidW ^
feiner Abwesenheit Rede und Antwort,
ih « dir hiesigen Justiz - Comwiffaritn , ^ ^ ,
Mencke , Reimers und HLS -shel«
Sta werden , zu geben , und sodann w ^
Anweisung zu gewärtigen ; im Fall er

ftn Erben aber nicht erscheinen oder M ^
Melde» Mir » , hat er oder b»s«tbr» zu ^



tech daß er und sie, nach dem Anträge - er Pro»
»rrsntrn , für todt erkläret , und dessslbt « sei«
Vermögen als bekanntes nächsten Jntrstat - Er«
den zurrkaint und übrrlassen werden soll , und
zwar der Ehefrau des I . C . vrn de « Burg«

LiZv. Lrnäss in Lunii , den 2Z . März 180Z.
r . Da des Frerich Wstts Sohr , Poppr

Frerichs, aus Arle gebürtig , vor si Jahres
nach ÖstjMr « gereisrt , und seit der Zeit keine
Nachricht von seinem Aufenthalte eingekvmmrn,
auch von deffen Bruder , Wrlt Frrrichs

'
, auf

dirTvdeS- Erklärung ougetragen ist ; so werden
grdachttr Poppe Frerichs , oder seine etwa zu»
rückzelaffenkn Erben , hi«mit öffentlich vorgela-dr» , binnen y Monaten , und längstens in ter-
miiio repro <iv.eüonis brn z . November c . Mor»
S!ns y Ühr allhier vor dem Köriigl . Amtgerichtew Berum entweder persönlich oder schriftlich
durch den ihm ex olLcio bestellten Curator,
Sxhlrichtrr Johann Joosien in Schleen , zuMilden und weitere Unweisiirg zu erwarten,

, Im Fall seines Aucdlndrns hat er zu ge»
Martigin , daß er für todt erkläret , und st in
sammrliches zurückgelaffenes Vermögen , seinem

ihm psr wstsruentum inültuirtrn Bruder,
-Wm Fr^ ichs , rder drwjenigrs , der sich sonst
gesetzmäßig lrgirurstren mögtr , auögekshrrt wer¬ken soll.

Berum am Kbnigl . Amtgrrichte , den irten
Februar 1805 . Krttler.

v> 3- Der zu Klein » Borssum grborrit Jru
ist nicht laug « nach erreichter GrvAäh«

^ Jahr « 1791 . zum letztenmal in die
r «

und wahrscheinlich zur Ser gegangen,
,^ d »t seitdem sicht die geringste weitere Nach»
uPvozftchhH ^ lassenk
g>, ., nun der Hausmann Hinrich Juristen
c, ,

Er , der zeither über das hier nachg'. las-
^ i/ .uu^ us einem , in Klein - Borssum belege»
bi» oum snnsxls bestehende Vermögen,^ " !^Eon geführet , auf eine Edictal«
st», w denselben und dessen zurückgelas»
a>bj,, und Erbnehmrr «»getragen hat , und

Euch per üecretum vom heutiges äato,
von neun Monaten , et repro-

Aor^ u^ ciailvo aus den Hten November curr.
dir rv»,^ ,? o Uhr erkannt worden. So wirdEr »i Jan Janffrn hiermit eitiret und
bk» sich vor oder in diesem Termin
lich EUgen Gerichte schriftlich oder wünd-»u meide« »ab weiter» Anweisung zu gewür-
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tjgerr , lvb cornnilSstrSve: - .
daß im Fall seines Ausbleibens er für tob ! er»
kläret , und sein hinterlaffrnes Vermögen un¬
ter den sich meidende « Intrstat - Erden vrr-
thrilrt werden soll. '

Zugleich werben such diejenigen , welche auf des
Verschollenen Nachlaß evenlnuUter Anspruch
machen , unter der Warsung vvrgrlade » ;

daß falls sie nicht erscheinen , den sich etwa
meldenden , auch entfernteren Erben , dem
Befinden nach , der Nachlaß zuerkannt und
nach brschrittrner Rechlskrast des Erkenntnis¬
ses , ausgeantwort « ; werden soll.

Denjenigen , welche wegen weiter Entfernung
persönlich zu erscheinen verhindert werden , und
denen es hier an persönlicher Bekanntschaft feh¬
let , werden dir Justiz - Lsmrruffaritn Reimers,
Menckr und HüllrShrim vvrgeschlagen , an de¬
ren einen sie sich wenden und ihn mit erforderli¬
cher Information und Vollmacht versehen können.

Signatum Emden am Dorfs - und Jarßum»
schrn Gerichte , drn t5 . Januar 1805.

Bluhm.
Sachen , so zu verkaufen. j
1 . Des Diddr Giebels Didben in Sta » >

pelmohr wegen restirendr 450 fi. holl ., Ausmie»
nerey - Gelder , eonscribirte Güter , wie auch
deffelben Bürgen Dene Corrs conftribirte Mo¬
bilien rubst HauS und Garten in Stapel « ohr,
da abzufthrri ist , daß der Ertrag des ersteren
Mobilien , zur Tilgung der Schuld nicht hin¬
reichen kann , sollen am 10 . August in Stapel-
mvhr öffentlich verkauft werden.

Rrwrrt Jacobs auf Warfings - Beh » ist
willens

s ) ein anfehnliches Haus mit Garte » und pl.
min » drep Diemathen Land auf Rorich«
wohr;

L) » in kleineres s » vorbrschnebevrm Immo¬
bile schwrttendrö Haus mit ohngefähr
Z Vierdup Einsaats Garten - Land , und

c) ein Stück , Tönjes Kamp genannt , nicht
weit vrn a und b belegen , am 9 . Au¬
gust , entweder parceleuwrisr oder im gan¬
zen , in Emme Garrels Hause öffentlich
verkaufen zu lassen.
s . Der Zimmrrmeistrr Hinrich Etkhoff

w Leer will srme am Steiaburgs - Gange daselbst
brlrgene beyden Wohnungen am ig -ten Auguste,
auf der Schule öffentlich verkaufen lass, «. Con,
ditivnen find bey dem Ansmiruer Schelte « ein-

zu-
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zusrhen und für die Gebühr in Abschrift zu ha¬
ben»

z . Dek Herr Prediger C. Mer in Strack«
holt ist willens , «in Stück Land, die Broeck ge-
ohogefähr 7L Grasen groß , am rs . August des
Nachmittags l Uhr zu Bingum in Bergmanns
Brauerry öffentlich verkaufen zu lassen»

4 . Am 10. August , als am Sonnabend,
will Wert Fvlkers und Jacob Gerdrs auf dem
Westermarscher, Charlotten - Polder, allerhand
Feldfrücht « , Rocken , Weitzen, Gärsten , Ha«
brr und Bohnen , durch den Ausmiener Thoden
von Velsen ausmirnen lasse«. Käufer wollen
sich am io . August eivfinden.

Norden , den 16 . Zuly 1805.
Thoden von Velsen , Ausmiener.

5. Vermöge des dry diesem Amtgerichte
affigirtro Subhastatjons » Patents , welchem
bas Taxationiö- Protokoll und die Couditionen
angrhängt sind , soll das zur Concurs - Masse
bes weyl. Johann Anton Bosch Nachlasses ge¬
hörig « , zu Detern belegen « kleine Haus mit dem
Garten, in termlno den 43strn August Nachmit«
tags 2 Uhr zu Detern in dem Wirthshaus« zum
Schinken bey Weyert Mütze öffentlich feil gebo»
ten und dem Meistbietenden zugrschlagen wer»
den , daher -die Kauflustige alsdann daselbst er«
scheinen und ihr Gebot abgeben können , indem
auf etwaige später einkommende Gebote gar
nicht weiter geachtet werden soll.

Stickhausen im König!. Amtgericht , den 4.
Zuny ?80L.

6. Vermöge »ine« bey de« hiesigen Stadt¬
gerichte affigirtrn Subhastations - Patenti, nebst
brygefügtrn , auch bey den Aedilibus emzuse»
hrnden und für die Gebühren abschriftlich zu
habenden Laxe und Conditonen , sollen folgen¬
de , des weyl. Jacob ViffrringS Wittwe , G« -
sch« FolkertS , und deren Kindern,

Aaltjr , Folkert , Johannes , Alste Caroline
und Sara Hilgund«

kn Communis « zugehörig« hier in der Stadt bt-
legene Grundstücke, als:
1) das im Wester-Kluft 4ten Rott lub ölo . 370.

an der Syhlstraße belegeue, nach Abzug der
Lasten auf 1352 fl . Ostfr. in Golde gerichtlich
taxirte Haus nebst Tarte » , und

s) daS im Westerkloft 4t«« Rott lud ölo. 371.
befindliche Haus nebst Garten , welches auf
5ZÜo fl . Ostfr . in Golde gewürdiget worden,

in dreyeu , auf Verlangen der Teefche Falkefts,

»VN 14 zu 14 Tage» abgekürzten , Md »us b«
12. August , den 26 . ezusäsm und xufdenytt»
September « . 0. präsigittenLicitations Dmi»
«en , Rach « itt»gs 2 Uhr , im hi sigr» Wri« !
Hause öffentlich fti -'gchoten und dem Meistiin z
tendrn , mit Vorbehalt vbervormuudschaftiichn ?
Approbation , zug,> ch!agen werden . Etwatze ;
unbekannt« , aus dem Hypotheken > Bucht i
nicht constireobe Aesl - Prälmdentr» , »»«tvt« ;
lich die Servituts - Brrechtigtr , mössrn M '
längstens in dem letzten Licitativns- TeiNlik !
melde» ; widrigenfalls selbige mit ihren M ^
sprächen auf bemeldete beyde Häuser ««'ch j
folgtrm Zuschläge gegen die neuen Besitz« , M ' -
in so weit solche dir Grundstücke betreßt », -
weiter werden gehöret werden. .

LlAvatuln Usröas ln Luria, den 8k« ^
L30Z . .

Amts verweilter, Bürgermeister u«d Rd
7. Vermöge auf dem Hiesigen A-ntge^

te affigirte » Subhastations - Patents mü kr
gefügten Condition «« , sollen des weyl.
mannr Dirck GerdesErben zu und «MM'
pr« brlegcne Jmmobien, als:
n- rin Haus nebst Scheune und

Garte» , ss auf . .
S Kirchenfitze , so auf .
10 Tsbteugraber, so auf »

b) 8 Grase» Landes am Wolder-
Weqe , so » 600 fl. per Gras,
auf . . .

c) 8 Grasen dasalbst , ft gleich¬
falls auf . . .

6) z Grasen im Kscher, so ä 725 ss
auf . . . .

e) r Gras am Dorffe , so auf
k) 6 Grasen , welche in zwtMal

3 Grasen zu Register stehen , ft
» 62Z fi. , auf . .

8) 2 Grasen auf -er alte« Ehe, ft
ü175 fl. , auf » .
und

d) i Garten im Dorffe belegen,
bestehend in 4 Arckeru, ft auf

Guld- E
s8°°
100
lvo

4800

48«

2175
75°

375°

35°

. . also zusammenauf '

l« Golde , nach Abzug der Lasten , t>k"

gewürdiget worden, ^
-m - 6. July usd 9 . August »ö-hMiE
der hiesigen Amtgerichtsstube, soda»»
-M-äem zu Campen subhaWt

'



MeWrtenben , f-rlva »pprohatlous des hikfi
ge « Bmtgrrichts und des wollöblichen Emder
Magistrats , zugrschlagen werden.

Etwaige unbekannte «us dem Hypothek
quen - Buche nicht ovnstirrnd« Real » und
Dirastdarkeits - Prätendenten, muffen sich mit
ihren Ansprüchen längsten» im letzten Termin»
weiden ; widngrnfaLs sie damit nach erfolgtem
Zuschläge gegen die neuen Besitzer , und in so
weit sie dir Grundstücke betreffen, nicht weiter
werden gehöret werden.

Pewsum am Königs. Amtgrrichte , den zten
Zuly 1825.

8. Die Erden des weyl. Herrn Krieges«
» «dDomainen- Raths Schnederman , der HerrS. N. Krttler Lr Lonkortsn , find freywillig rnt-
schloffrn, folgende ihnen zugehörige« Stückiän-

unter der Stadt - Emdrnschen - Drichacht,als:
1) ir Grasen außer dem Bolthenthvre a

dem Cvnrebbrr- Wege, tut» No. 77.
2) 6 Grasen außer dem Bolthenthsre, am gru

neu Grovß-Midlumer - Wege, lud No. 107
durch das Bergantnngs - Departement in drryr
Terminen, am sten , yirn und röten Augustam Meistbietenden auspräsentiren und vrr»uftnzu lassen.

Die Conditionen sind bey dem Vergantung«
Artuanv Lösing rinzusehrn und gegen die Ge
duyrrn i„ Abschrift zu haben.

Emden, den 24 . Zuly i 805.
. ^ y. Dir Kaufleute P . L I . B . Marche
uud rusnä . noie. des KaufmannsI . G . Peter«n fttywillig entschlossen , das ihren Mandan»» rugehörige Galsasschiff , die gute Hoffnung
aurch das Bergantungö - Departement in eine«
Lttmine auf den iz . August iSoZ auöpräsenti«» und verkaufen zu lassen.
. Eonditionen nebst Invrntarium sind bei

Vergantung» - Actuario Loefing rinzufthei
Segen dir Geb-Lhr in Bdschrift zu habe».Emde » , den 24. Iuly r8sZ.

Am Mittwochen den yten August wil
^ re Mer!« Stern in Arle, pl. min . so Diematl

Haber auf dem Halm'
öffentlich vrr

Btrun, , dtn rg . Zuly 1805.
. Fridag , Ausmiener.

und tveyland Herrn Predigers Ditz«
Tenckkb^ ? ^ ^ ^ brau Ehegenosfi» , g«d" kvach, Woquard , Erben, wollen mit - e>
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richtlicherBewilligung , die von denenstlbr« nach«
gelassene Mobilien , als Tische , Schränke,
Stühle, eine schön« stehende Uhr , Kupfer , Mes¬
sing , Zinn , eine Kutsche , Betten, Lemewand
und einigeFuder Torf rc. , imgleichrn pl. m. 420
mehrentheils theologische Bücher , am bevorste¬
henden 13. August öffentlich verkaufen lassen.
Kauflustige können sich an diesem Lage drS Mor«
grns um 9 Uhr bey der Pastorey in Woquard
« infinden ; und dienet übrigens zur Nachricht,
daß mit dem Verkauf der Bücher zurrst werde
verfahren werben.

Drö weyl. Garrelt Herren Wittwr zu Lo¬
quard , will mit gerichtlicherBewilligung pl. m.
- a Grasen Getreide auf dem Halm unter Lo«
quarb, als zD Grasen Wintergärstrn , 6Z Gra¬
sen Rocken , ir Grasen Weitzen , 35 Grasen
Haber , n Grasen Sommergärstr « und 15 Gra¬
sen Bohnen , am Mittwochen den 7. August de»
Nachmittag - um i Uhr zu Loquard im Wirths»
Hause , der Ausmieurr -Lwdnung gemäß , öffent¬
lich verkaufen lassen. Auch wollen drS weyl.
Onne Ahmrls Kinder Vormünder , an diesem
Lage , 3 und i Gras Rocken und LZ Grasen
Weitzen auf dem Halm , unter Loquard , öffent¬
lich durch den Ausmiener Willrmsrn verkaufen
lassen.

Pewsum , den ss . Iuly izoz.
Willemsen, AuSmirnrr.

ir . Am 7. Aug. , als am Mittwoch , will
der Apotheker Schomems und Wert Woltjrs,
einige DirmathenHaber und Weitzen, öffentlich,
auf der West - Gaste , durch den AuSmirnrr
Thoden von Velsen verkaufen lassen.

Am 8 . Aug. , als am Donnerstag , will brr
Syhlrichter Hindrich Janffen LübberS auf Sü«
der<Nrularrd , einiges HauSmannsbeschlag, Wa¬
ge» , Eide und Pflug , Erde - Karre , Weyer,
Hausrath , Schranke , Wanduhr, pl. m. zo Die«
mathen Feldfrüchte , als Rocken , Weitzen, Ger¬
sten , Haber , Bohnen und 6 Grasen Rapsaar,
Meede , einige fette Kühr , Schwein « , Heu in
Oppern , Neugras und was sonst zum Vor¬
schein kommen wird , öffentlich durch den Aus-
miener Thoden von Velsen verkaufen lassen.

Am 9. Aug . , als am Freytage , will der Bür¬
ger ZacvbZacobS, allerhand Feldfrüchte , Rocke«
Weitzen, Gersten , Haber und Bohnen , Rap«
saar , öffentlich, durch de» AuSmiener Thoden
von Velsen verkaufen lassen.

Am 14 . Aug . ,als «« Mittwoch, « ollen di«
Cu«
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Curatorr « über Herre Gerds , allerhand Feld«
früchle , Rocken , Wcitzen , Gersten , Hader und
Bohne « , Rapsaat und Mcede , öffentlich durch
den Ausmirnex Lhoden von Velsen verkaufe«
lassen.

Norden , den sz . Zuly igoz.
iZ . Der Goldschmidk Specht in Loga will

seine « vor Leer , am Heisftldmer Wege belege-
nen Garten , am 14 . August c . auf der Schuir
zu Leer öffentlich verkaufen lassen ; als wozu
Liebhaber sich rmfindrn können . CvnditiourS
find dry dem Ausmiener Schelten einzusehrn.

14 . Z « Uthwerdum will Anna , Ehnstina
Janffru , ihr daftlbst brlegeneS HauS und Gar-
rrn , den 19 . August Mittags in der Brauerry
bry Tönjes Janssen Hinrichs öffentlich verkau¬
fen lassru.

Aurich , de» 25 . Zuly 182Z . Reuter,
iz » Vermöge eines bry Sem hiesige » Stadt¬

gerichte offigirten Subhastatious - Patent ! nebst
desg - fägten , auch bky Len zeitigen Acdsiidns,
Rttyöherrn Harmens L Weuckeöach , einzuse-
hrnden u« d für dir Gebühre « abschriftlich zu ha¬
benden Tape und Conditionen , soll das , des
Swdend E . W . Wvltzen in Aurich mmderjäh-
riKcu Sohne , Zann Siebenö Wvltzen , zugehöri¬
ge, im Norder - Kluft 5 . Rott kud öfo . 53r . an
hiesigem Markte stehende , von vereidetem Ta¬
xatoren auf ysov fi . Ostfr . in Golde gerichtlich
gewürdigte Haus nebst Garten , ne ! st den im
Hause befindlichen zur Genever » Brrnnrrey ge¬
hörigen , in einer des Conditionen beyzefügten
Epecifiratisn nahmhsft gemachten Geräthschaf-
tra , welche mitJndrgnff des MauerwrrkS auf
Z735 fl> 8 stbr . ostfr . taxiret woröen , in dreyen,
von 14 zu 14 Lagen abgekürzten und auf den
iy . August , den z . September und tsn röten
Srptemvrr s . c . präft

'
g irren Licitations - Ter¬

minen des Nachmittags um 2 Uhr in dem hiesi¬
gen Weinhause öffentlich feil gedothen und dem
Meistbietenden der Zuschlag , jedoch mit Vor¬
behalt der Obervvrinuridschaftlichrn Approba¬
tion des Wollöbl . Stadtgerichts ia Aurich er-
thrilrt werde »,

Etwaige unbekannte , aus dem Hypsthe-
ken « Buche nicht constirrnde Real - Prätenden¬
ten , namentlich dieServituts - Brrechtigtr , müs¬
se« sich längstens in dem letzten Licikatisns-
Lermin melden ; widrigenfalls selbige mit ihren
Ansprüchen auf bemeldetes Grundstück eum au-
nLxis »ach erfolgtem Zuschläge gegen den neuen

Besitze , und in so weit solche baß ZinniM
betreffen , nicht weiter werden gehöret isrrttl-.

HiAnaturn Lloräas in Llurls , den 16. M
18 ^5 . Bnrtsv er« alter , Bürgermeister undMh-

iL . Am iz . August , als am Dienstag, »st

der Hausmann Poppe Sirbens iu der Weßm

Marsch , pl . min . 2z Diemathe von seinen übm

fiüßige « Früchte , als : Nocken , Garsten , Mn

tzen , Hader , Bohnen , bey seinem Hanse
Mienen lassen.

Am 17. August , als am Sonnabend , W

der Stadts - Ausklmgsr Elsas Abbe»,
Diemathen Feldftüchte , auf derAddinger -G»D

belegen , öffentlich ansmienrn lasse ».
Am LZ. August , als amFrrytaz , M

auf gerichtliche Ordre , des Färbers Hinrich
reu Needyk beschriebene Güter , zum Best^
Eoncurs - Masse , durch den Ausmiener TM

von Velsen öffentlich ausgemienet werden-
Am i § . August , als am Do -mess»

sollen allechand Feldftüchte , Rossen , WE

Garsten , Haber , bry DrrckDrrckö Hauü M

den Ausmiener Thsden von Velsen
ausgemirnkt werden . Käufer wollen M E

dem Wurzel - Deich ewfinden.
Norden , den 29 . Zuly l8oZ . , . .

Thoden von Velsen , AuW»

17 - I ' Extum will I °nn LMk » .

Donnerstage dl « 8 . dilsts , 3 Pferd « ,

Halm öffenkich verkaufen laffen . .
Der Hausmann Berend 3 » k,fen ^

bens , bey scinem Platz zu Osteel , « ^
bend den 10 . August , Rocken
sten und Gras auf dem Halm vffk>rurv

ftn zu lassen . . . M
Zu MünckeSor will French § B-

krn , Gäesien und Haber aufrerWE ^ B'
he , 6 Stück Jungvieh,
Geräthr und neuen Torf vonäT S E
Sonnabend den io . August öffenmv
lassen . MütN- ^Aurich, den i . August iSoZ. . E

18 . Mit gerichtlicherFwME O
die GeschwisterFsnck « und Eü« ckr3

^
>^ B

sisistelltla ihrer Ehemänner Rot s W
Johann Schwanewedes bey
Lhriluvg der Gemeinheit , ihrßvr d " ^ «ck
zugefallene Heyden Stücke zu le



t^ Dimath , jedes besonders , und z^ ar auf
jedes ein Haus zu e,bauen , öffentlich verkaufen
lasse » ; sodann »vollen selbige ans 2 ? Zähre,
Martini 1805 angehend , zum Vrrs - tz snsbie-
k» , Z Diemathrn und i Gras Bangsteber
Meede , in 4 Parcelrrr , wovon L Diemary ohn-
weit Pauls - Brücke , i Diemath auf der Hsok-
Fennr , 1 Diemath in der Pfungr , und das
Gras auf besagter Meede belegen. Käufer und
Eetznehmsr wollen sich den 26 . August im Fahr»«
strr Kruge Nachmittags 2 Uhr einßndk». Dir
beifällige Bedingungen können bey mir « ingese-
hen werden.

Mich , den 1 . August lgoz . Reuirr.
Iy . tüm 22 . äislt-s , ^ LLllwlttLAS nrn

z llii,-
, lallen aur <jsm liieliZen Lörlelllaale

eiAL kartds^ äsutkahs Lteiokosiien öKsntl-icsi
a» äen Neiitbistsnsisn verkautc vsrssn ; na-
»are ^ aciinekd Insrübsr A

' iebt cler ULeirisr ss.^an KaveuLöln.
Lmäeri , äsn r . LuAnst 1805.ro» Auf nachzusachende gerichtliche Ssm-

Msswn , sollen in Rysum , am Sonnabend ben
August , Nachmittags 2 Uhr , in drS Bmg-Mftn Staels Hause , Pl . min . So Grasen Ge»

als : Weizen , Rocken , Gerste , Haders«o Bohnrs öffentlich verkaufet Werden.
Mmn , den 29 . Iuly i8c>Z.

P . Jansen , Ausmiener.
21 . Op VosnsäsZ üen 7 . Luguü NLU-^rnäs 's kisssssmiäsLFs ten 2 Dursn > 2sl

gepresentssrä en » sn äe UeeMis-
p̂ ?>

° ''ErleoAi xvvräsn : Lorr LunLlsnlz 'lee
v ^ Ho^pels , lstzAsaäe »Ater sie Uuur.

:
^Daeir , sie » 25 . 1805.

O . 8nc>ek , NaKelssr.
awVechter in Leer ist Vorhabens
in

^ Sust e . ein« Ladung ostftrisch Hol ; ,
, i Elvinger Balken , sodann 1 und
E . Dielen bestehend öffentlich verkaufen zu" » ^>ozu Kauflustige sich einfinden können.
k»d ^ rrthrilte gerichtliche Commission. . . -s wer, !. Zylert Janffr» Erden freywrllig
«m gtmeiaschastliches , za Detern
b° -5 stehendes kleine Haus , mit ernem
L,V °ngrn Mohr , am azsten August im«Mhshaust zum Schinken zu Detern öffentlich
lassen gemäß verkaufen z»
M ^. bockrM*ynrn LüpfenzuDetern ist frey«" '2 sessnnrn , sein ihm eigenthümUch rügt"

( No.

höriges , übers Aper - Tief im fszenannte»
Kalbsfell belkgrnes Diemath Mrediaud , am
2Z. August im WuchsHause zum Schinken zu
Detern öffentlich der Ausmiener . Ordnung ge»
maß verkaufen za lassen.

Detern , den 29 . Iuly 1805. Hölscher , Ausm.
24 . Der Nstarius Heilmsn will einige

Früchte auf dem Halm, als : Rocken, Garsten,
Haber und Bohnen , durch den Ausmiener Lhs-
den von Velsen den rü. August , als am Frey¬
tage , öffentlich verkaufe » lasse». Die Liebhaber
wollen sich gedachten Tages Nachmittags 2 Uhr
brym Eckelrr Vorwerk einfinden', und 4Dirma-
thcn Haber beym Korn - Deich , der Entfernung
halber , vorher Leseheu.

Am 2c>. August, als am Dienstag, wollen
der Herr Schmertmann , Zaun Garrels etLou-
sorteu auf dem Zucker- Polder, durch den Ausmie«
« er Thoden von Velsen allerhand Feldfrüchtr,
Weitzen , Rocken , Haber , Bohnen und was
ru .'hr vorkömmt, öffentlich ausmieneu lassen.

Norden , den zo. Iuly 1805.
Thoden von Velsen, Ausmiener.

25. Am Dienstage den 6 . August, will
Wielt Frerichs ia Arle, Weitzrn, Rocken , Ger¬
sten , Haber und Bohnen auf dem Halm , ss«
bau » 2 Kühe und 1 Enter, öffentlich verkau¬
fen lassen.

Am Donnerstage den 8 . August, will
Esdert Tjarks in Hilgrabuhr, allerhand Haus»
gerath und HauSmannsgeräthe , Pferde , Wa¬
gens , Eide und Pflüze, Kühe und Jungvieh,
sodann io Diemath Rocken , pl. m. so Diemath
Haber und Gersten , auch 2Z Diemath Meede,
öffentlich vn kaufen lassen.

26 . H . Zcenderichs will den auf 6 Grase»
Land zwischen Oldersum und Gandersum bele«
genrn , auf dem Hak« stehenden Haber , nach
Ausmiener - Ordnung verkaufen lasse». Lustha»
bende können solchen besehen und sich auf Frey-
tag den yten August «. Nachmittags 2 Uhr zu
Oldersum in des Ausmiener- Egberts Hause
einfinden und kaufen.

Oldersum , den 29. Iuly 1805»
27. Da der Verkauf des auf Borkum sitzen¬

den Schiffes , Emilie , mit einem Anker und
Tan , am 24. Iuly nicht hat geschehen können,
und dazu anderweit auf den 7 ! «» August des
Nachmittags 2 Uhr in Greetsiel ein neuer Ter¬
min angrsetzet worden, so wird Kauflustigen sol,
ches bekannt gemacht.

31 . Lllll . ) Die



Dir Lanbgebräuchrr U. C. Martens und
Andreas Jacobs werden vonbemPlstzaufGroß-
heistlhusen, welcher von weyl. Wiard C. Jans-
sen gebraucht worben , folgende Feldfcüchte,
von 7 Grasen Garsten , von 6 Grasen Rocken,
von IZ ^ ä'tto Writzen , von 20 äito Bohnen,
von 4Zz Hafer und von l6Z Grasen Rapsaa»
men , am izten August des Bormittags 9 Uhr
auf Grvßhriselhusrn öffentlichverkaufen.

28 . Der Jimmermeister Gerjet Swidde«
und Ehefrau Ludger DirckS , wollen ihr Warf«
Haus zu Loppersum, am 21. August daselbst in
des Gastwirths Jan Harms Hause öffentlich
verkaufen lassen.

29 » Die Erben de- weyl. Tjarke Temmen
zu Loga , wollen deren nachgelassene Mobilien,
als Tische , Stühle , Kisten , Kasten , Zinnen,
Linnen, Kupfer, Messing, Betten, Bettgrwand,
Frauen - Kleider und was mehr vorhanden ist,
am Donnerstage den 8 - August des Morgens
10 Uhr Key der Behausung des Jann Hicken zu
Loga öffentlich verkaufen lassen.

Evrnburg , den 30 . July 1803.
Albrecht, Ausmiener.

zo. Der hiesige Bürger und Distillateur
Reinder Dircks uxor . voie. et Lonlortsn , wol¬
len theilungshalber ihre in der Westermarsch im
Sastmarscher - Rott belegene , von weyl. Jmke
Remmers hrrrührende 9 Diemathen Landes,
stückweise , welche gleich diese» Herbst angetre,
ten werden , durch dir zeitigen Aediles , Raths«
Herren Harmens und Wenckebach , den 26 . Au»
gust dieses Jahres im hiesigen Weinhsuse des
Nachmittags um 2 Uhr an den Meistbietenden
öffentlich verkaufen lassen.

Norden , den 30. July 1805.
31. Ausgesuchtenund ertheilte» gerichtlichen

konsens , will der Hausmann Hinrich Jochems
ux. nomine , seine in der Lintelermarsch erste
Rstt Nro. 14 . belegene Warfstätte mit zZ Die¬
mathen Kleylaud , am 2ö . August dieses Jahres
Nachmittags 2 Uhr im hiesigen Weinhaust durch
die Aediles , Rathshrrren HarmeuS und Wen,
ckrbach , öffentlich an den Meistbietenden ver»
kaufen lassen.

Norden , den zr . July 1805.
32. Zn Extum will Runder Meemcken,

den 14 . August, Pferde , Kühe, Wagen , Egde,
Pflug , Milchgeräthe , Hausmannsgeräthschast,
Betten, Linnen und Hausgerath, auch Rocken,
Bärsten, Haber und Graß auf dem Halm ver»

7Zr
kaufen, sodann Bau » Meeb » und Weyde -Wl
Stüwrise auf Jahrmalrn verheuren lassen.

Aurich , den 1 . August 1805. Reuter.
33 - Don 14 . HuZust <i . 7- äes VorwittO

um 10 klhr follen auf äem 8örfev- 8ssle ei>
Ulmäeu öffentlich verhaust vveräen:

70 ? iepen öarceloner Lrauntsxveiu,
6ü Oxk . alten , rocken ä^ ein,
60 fafier dlanhen 6rönlÄnöifehenMIlüsc!u

Pdran»
24 60 . Noscovaäe - Tukker,
17 äo . Nslis äo.
12 äo . rslstairts Rümpen- 2ucker,

2 äo . Rsistnaäe äo.
Zo 60 . 6ouaäs !oupe äo.

A (^uaräfes 8t . Domingo - Laste s,
20 kaffer äo . äo . l -oooP
20 Oxk . uvä 6o 8äcke Lsstee,
II 6sbinäs 8t . Nartinchs äo.
y Oxh . 8urinsmer äo.

40 Lnaster Varinas - lkohack,
6 kaffer lVlar^I. äo.
7 Lallen Lststsr,

35 Risten LoNAö - l 'hee,
20 kahler Rupferxvastsr,

250 käüer fkmiäam,
4a lonnen Rabsräan , nebst einer

f^rckan ^ elifeken lkstran.
bladere hsackrickt Aebenäie stlaLlclecstt ?
tier , Ravenstein unä Helmers.

Verheurungen » .
I . Staas Olthoff curat, und Dn

de Drees prnr. noie. sind auf erhalteneg

fsktdie

liche Commission willens , " ' .„ AM
Süder - Rocken -Mühle in Leer belegen «' ^
Zimmer - Helling mit Wohnhaus , am
gust auf der Schule in Leer öffentlich ^ ^
zu lassen . Desfalsige Bedingungen l
dem Ausmiener Schelten eiozusehen. ^

2 . Die verwittwrt« Kern « ^
gant werden ihre Brauerey in Grim» ! ^
darin Bierbrauerey , und wenn es ang /
Genrverbrennerey zu treiben , amös«
des Nachmittags in Grimersum aus 0 2

^ is
c. ntti/t, ES wird drmer" -

LLLSsL
ftktlich verheuern. V-.V " stmttften
vorigen Jahren jene Profeßw«
getrieben wor
der Näh« s- y , uno von 0 . »

. LmnÜ
Krttler in Grimersum und3 >H ^ -

,1 .
und von den

« rrrwr m ^»nmersum und J .. , - . .
Scheite » in Greetsiel vorher .Wchuch'



z. Am Son «- br«H den ? ten September
dieser Jahres früh um 9 Uhr soll zu Jever auf
dem Nachhause . die seither von dem Weinhäud-
lrr Hammrrschmidtbewohnte Rath - und Wein»
Hauswohnung uebst dem zu einem Weinlsger ge»
räumigen Keller, von May 1826 bis dahin 1812,
nach vorzulrgrnbe» Bedingungen , welche auch
vorher Key dem Herrn Eämmerer PrsntonuS
«inzusehtn sind , öffentlich verheuert werden»

Wvrnach re.
GiMtum Jever , den 16 . July iLoZ.

Bürgermeister und Rseh hieselbff.
4» Der Kaufmann Diestndorf in Jever,

E sein adelich freyeS Landguch in Wirfrlser
Kirchspiel, Schrepr genannt , eine halbe Stuwe
de von Jever belegen , groß 102 Matten , wo»
« »« gegenwärtig pl. m. 70 Matten im grünen,
und zo Matten unterm Pfluge gebraucht wer¬
den , nebst geräumiges Wohnhaus , Schrunr
«nd großen Garten , auf Sechs , May 1807 an«
saugende Jahre , am Sonnabend , als den 17t «»
August d. I . in des Gastwirths Frirderich Chri¬
stians Behausung hrrselbst . öffentlich , nach de«
borzulegenden Bedingungen verpachten ; und
M die Bedingungen 14 Tage vor drr Berpach»
tung sowohl bey dem Eigener selbst , als auch

haben
Riudante » Prekrn zur Einficht z»

Zever , de» i8 . July 1805.
ö» Der Hausmann Johann Nielaaßen zu

Uthwerdum , will seine Bau - und Grürrianbe,
stückweise , auf anderweit ? 6 Jahre , am Mon»

w
" ^9^ August Nachmittags daselbst in

NI öffentlich verheuern lasten.-aunch , den r. August 182z . Reuter»
Gelder , so ausgeboten werden.

v. Der Justiz - Commiffariu - DetmerS zu
? curat , nois . sofort 220 fl. holl , gegenh niMgüch , hypothekarische Sicherheit zinölichr» belegen. Leer , de» iü . July i8oZ.

fl. in Gold , find gegen landübliche
Nr kl̂ örige Sicherheit zu haben bey« r. Bd. Ryktua und Hidde Rolfs Schönbtck,
NZ ^

° rstehern brr Lutherischen Gememdr zu

«ak der Armen - Kaffe zu Oldersumer«
billi». 2?

"
-- Mündlich lzo Rthlr , Courant gegen

^ " ^ehen werden . Wer davon
stelle»

"
?. und hinlängliche Sicherheit' - » » kann , wolle sich bey dem Buchführer

7Z3 - - l
Ontje Ontjrs Heikens , Hausmann auf dem rv-
then Hahn , melden.

4 . Har « Duhm zu Loga hat , als Suckhal«
trnder Vormund über des weyland Wichman»
Lycten Tochter , um Michaeli 1360 Rthlr . Gold
und 422 Rthlr . Coursnt gegen sichere Hypothek
zu belegen. Liebhaber dazu könne» sich je eher
je lieber entweder bey ihm selber oder bey dem
Kaufmann Weert Köster in Leer melde».

Notificationes.
r . Da ich Endes -Unterschriebener willens

bi» , wegen Alter und Schwachheit halber, mein
Maaren - Lsager gänzlich aufzuräumen und zu
verkaufen , welches in allerhand Kupfer und
Mrsfinff , Blech , weißen und lackirteu Sache«
besteht ; so bitte daher « in geehrtes Publikum,
mich mit fleißigem Zuspruch, gegen einen werth«
seyenden Preis , zu beehren.

Esens , den 12 . July 1325.
Johann Heinrich Anstedt,

Kupferschmidt und Blechschlager.
s . Ein Bäckermeister zu Norden verlangt

von Stunde » au einen in seiner Profeßion wohl
geübten Geselle « ; wer Lust hat , kann sogleich
in Condition treten . Nähere Nachricht zieht
der Mäckler von Holte ».

z . Da die Wittwe des wrvl . Holzhändlers
Waalke Marten Waalkes , Namens Greetje
Holthuis , sich freywillig der bisherigen Curatrl
über ihre Kinder und der Administration deS an«
noch gemeinschaftlichen Vermögens begebe«, da»
gegen der Vierziger Johann Aden» zum verwal¬
tenden Vormund von Gerichts » wegen bestellet
worden ; so wird von Bürgermeister « und Rath
der Stabt Emden jedem , weicher der Masse et»
was schuldig ist , hiemit untersagt , gedachter
Wittwe Waalkes , bey Straf « doppelter Zah»
lung , keine zu leisten , vielmehr dem Vierzi«
der Adens solche Gelder zu bezahlen , und wer¬
den alle diejenigen Debentrv , welche der Masse
vor den 1 . Januar 1825 schuldig geworden , an-
gcwieseu , bey Vermeidung gerichtlicher Hülfe,
innerhalb 6 Wochen Zahlung zu leisten ; indem
nach Ablauf derselben der Vormund zur grrichtl.
Betreibung brr Activerum aatorifiret worden;
so wie diejenige « , welche Forderungen an der
Masse haben möchten , sich damit in der nrmli»
chen Frist bey Verlust derselben zu melden haben.

8i § nstum Lruäae iu Lucia , den 16 . July
I8oz . Lholen , Secretair.
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4 » Alle « meine « Gönnern und Freunden

zeige ich hiedurch ganz ergebenst und mir Ver¬
gnügen an , daß mein Laden , der durch eine«
gewissen nickt vorhergrsehenen Zufall ans einige
Wochen geschlossen werden mußte , nunmrheo
wieder geöfnet fty , und daß ich meinen bekann¬
ten Handel in Ellen - Maaren , und in dem, was
dazu gehört , fort fetz«. Bey Gelegenheit dieser
Anzeige empfehle ich mich dem ganzen gerhrlr«
Publicum in der Stadt und dem Amte Norden
und der umliegenden Gegend , verspreche gut«
Waare und civcke Preise ; erbitte mir einen öf-
tern Zuspruch.

Norden , den 17. July igoz,
Johann Georg König.

5. Denen Herren Bücherfreunden habe
die Ehre hirmit bekannt zu machen , daß das
reichhaltige Verzeichn i ß vvn neuen in der Ostrr-
Mcsse surr . herausgekemmenen Büchern bey mir
« nentgeldlich zu haben ist. Auch zeige an , daß
von Hufelands Journal brr praktischen Heilkunde
einige Epemplare vorräthig habe , und mit

'2z Procrnt Rabatt erlasse. Ferner Hab« auS
der Verlags -Handlung erhalten : Hufeland und
Harles neues Journal der ausländischen midi»
einisch - chirurgischen Litteratur , ister Band,
istes u . rtes und strrBand , istes u . strs Stück,
sodann Harrles , über dir Grfahr brr Ausbrei¬
tung des gelben Fiebers in Europa . Ferner ist
« nentgeldlich bey mir zu bekommen: dir Sub¬
skriptions - Anzeige nebst Nachtrag von den brry
Ausgaben der sämmtlichen Werke des berühmte«
v. Herder , als auf Velin - Schreib - und Druck-
Papier , worin alles weitlänftig ausgrführt ist,
und worauf ich Subscriptisn annehme . Ich
bitte um geneigte 'lLufträge , welche prompte zu
rgprdirrn nicht ermangeln werde»

Leer , den 16 . July 1805 . G . G . Mäcken.
S» Der Schustermeister Jürjrn I . Hüls¬

mann in Emden , in der kleinen Faldrrnstraßr,
wünscht sofort 2 oder z Gesellen , di« ihre Ar¬
beit prompt verstehen , und versichert ihnen gu¬
ten Lohn ; auch hat er beste englische Schäfte,
englische Schaaffrüe und dergleichen zu ver,
kaufen.

7 . B . H . Diddens , hat aus der Hand zu
verk „Isen , ein Genever - Brennerey - Geräthr,
mit eisernen Banden beschlagen , als:

2 Kühlfäffrr mit Gruvdmeffrr und Pinte »,
ö g . vße Küpen , 2 große Wasser - Pinten - mit

«isr . ue » Schlägels,

Z Stückfasserund mehreredazugehörig^
nig kecken.

Liebhaber können sich ehestens melde ».
Stspelmvhr rxoz.

8. Zn der Nacht vom z. auf den ö .Ichf
ist wir ans meiner Grueverbrennerky drr Hkl»

'

vom Kessel entwandt , welcher vorzüglich e" "

nem oben eingelegten Stücke zu erkennt»
Wer mir davon Nachricht gebe» kann , hat l>>
Douceur zu erwarten.

Große » Zehn , den 22 . July 1805
Fcyr Tönjes ^ ,

9 - Unterzeichneter hat durch düst » »M
hochzuverrhrerdrn Publics anzeigen
daß bey ihm strts alle mögliche Sorten lM
sowohl mit als auch ohne Glockenspiel , E
der neuesten Act mit M -ahsgonie -Gehänst,
gleichen Tafel - Peudules , sogenannte
sten und friesisch« Uhren , vis auch alle M
goldene und silberne Taschenuhren D
Preise zu haben sind.

Auch kann ich einem handelnden Pullm
besten Lvdsck und Schnupftoback tnrs .
Fabrique zu billigen Preisen anfwartt» ,,
bitte ich sehr , mich mit recht vielen
zu beehren ; ich werde solches zu schätzt»
und einem jede» nach Wunsch zu bchaMM
che » .

Sodann wünsche ich nächstens gertt^
recht geschicktenUhrmacher-Gesellen, btt
große als kleine Arbeit versteht , und M
seines WohlverhMrns blybrmgrn i»»» '
Dienst zu Haben ; derjenige, , so Lust ^ «
higkeit hierzu fühlt , weide sich baldigst Pi!
lich oder durch psrtsftey « Briefe bey .

A . I . M - lü's in E '
j,

io . Der Hausmann « Myelts '
U'

Dstdunum ist willens , seine» daselbst b

ansehnlichen Platz , bestehend aus rrr
Roggenfaat -Bsuland ur.d 27I Diema^ o

/
gutes Meedlanb , nebst Kirchen- und

^ W»
stelle» , auf May iSoK anzutrett " ,
Hand zu verkaufen. Liebhaber könne»
demselben melden.

n . Drr Kleibermscher Johann A A, ?;
Hatshusen , verlangt von Stund an 2 v

wer hierzu Lust hat , melde sich j< lh<r i
>bey ihm in frankirten Briefen . ,L»nO

12 . » et Aast nitrier een/ °
,
" et

Leems - H ^slks - Nvolen rnet l 'oedeb
«so kar » tyc ruUr ee » Ladri^ , ^
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»sv te vsrXoopen . - 6säin ^ ket is,
welcle Lieb spoeälFst hzr NssksiLar 8. 8^>vets.

Lmäev , äen SZ . l8oL.
1Z. Der GensvrrdrennerJohann Heyenga

sufLrrrvrth, ist willens , seine daselbstin gera«
der Lmie aneinander schwetttndt , vor ein paar
Zähren von Grund auf reparirte , Mithin im gu»tw Stande , zu allerhand Arte » Gewerbe dir«
« ende Häuser, nebst seiner cvmpletrn Genever»
tttnuerey . Geräthschaft, aus der Hand zu vrr»
kaufen . Liebhader Wollen sich deshalb persön¬
lich b<y ihm milden.

Lerrvrth ( Noord) , den20. Inly isoz . ^
Ih . De VLkksrmseüer- 51 . Hannen VVÄlren

m äe Nüolsn - Ztrast Vs Lmäsn , verlangt: te-
»LukuLnäs Melraelis es » Deerboriek.

) ewrnä , last Lakksn willenäe lsersn , mei-
äe ricd , boe eer kos lisver , in ftsrloon 0/
äoar êkran ^seräv llrlevsn.

IZ . Ls» vsläeümmeräs , Leer Zovä iu-
gericlits, met sl äs noäi§e üeresttckappsn,2eil en 1 lei ! voorrlens Loßerisamäs Losjer( v5 ?isistsi- . ssg^tzs ) is nid äs Hsnä te leoop;Vsskslve äs l .isvlisbkers Lick t>̂ äsn Naks-
lsur ki'-il .lenl)vr^ in Lrrräeir ttanco nsäer ßs-iisve» ts inkormeersv»

ib. Da die Zahlungs - Frist, dir ich ü « -»rzeichneter durch dir Wöchentlichen Anzeigen«» Debitoren meines Sohns , des GoldschrmbtsP- C . Holtz in Aurich bestimmt hatte , ohne son-« rkchrn Erfolg längst verstrichen ist : so habe>ch dem Herrn Justitz - Commrffair Stürenburgk« Aurich zur unverzüglichen Brytreibuug die«
strBuchschuldenbevollmächtigt. Diejenigen De«

Moren , welche bis hiezu keine Richtigkeit ge-»>acht habe», erinnere ich hiemit nochmals, dal««SkMMng ^ leisten . Die Bezahlung muß aber»°n nun a» nicht , wie ich bewilliget hatte , an«"men Svhz, , sonder » an mich selbst oder an«rmnnten Bevollmächtigten geschehen . Jede
Mchlung dieser Buchschulden, dir von Be«

.7^ °Hung dieses gerechnet an meine« Sohn
wird für ungültig geachtet.«Uttch,Oldendorf , den 24 . July i 8oz ..

Holtz , Prediger, Lurat. noie.
k *7' D -r Böttcher - Meister Harm Hinrich« PMmauu in Leer verlanget sofort L in seiner
« WM geübte Grftvkn ; wer dazu Susi und
tz. - ,^,Eichkrit hat , auch Arugniffe seines Wohl«
kL»k?t

"^? eydri«gen kann, der melde sich durch» »«kute Briefe je «her je lieber.*"r , de» - g. Juch lLos»

18 . levee äonlesr - lbrvine ?ssräes , e«
esue LsuAsi - Ldais rnst allen loebslioorev,
LM in esns , oL oolv äe kaaräe» »Ilsen , ts
lcoop in Lmäen , en ts devrs^e» b^ NonLsvr
Llnibsrt Lverkaräs.

ly . Nachdem ich nnnmehro mich im Stande
befinde , zu aller Zeit einer Gesellschaft mit ei¬
nem Gericht frischen Fischen aufwartrn zu kön¬
nen ; so bitte ich ein hochgeehrtes Publicum um
hochgeneigren Zuspruch, und versprecht ganz
prompte Behandlung.

Simonswolde , den rr - Zuly 1805«
P . I . Wagener , Vogt.

22 . 6 ^ äen XoperslsZer Harm Lselvinkc

in Nrnäen , L^n Osstlezrsn , LnAels - UvIIans-
klat - en ? omp - I.ooä , alles tot b ^IIz-ke krẑ -
Lsn te kebhen.

21. Gottfried Arnold Lehmann , Zeich¬
ner nnd Kupferstecher Ln Berlur.

An die Freunde der bildenden Künste
in Oftfriesland.

Nach einer Abwesenheit vieler Jahre,
nach einem Aufenthalt in verschiedenen Haupt¬
städten , wo mich die Lieb« zur Kunst , die Be¬
gierde zur Vervollkommnung in derselben , und
das Studium ihrer Meisterwerke lange verweile»
ließ , besuche ich jetzt mein «stfriefisches Vater¬
land wieder. Ich wünsche den Freunden der
Kunst in demselben durch mein Talent Vergnö»
gen zu verschaffen . Ich habe mich daher ent»
schloffen , eine Sammlung perspektivisch mahle»
rischer Ansichten vorzüglicher Oerter und Gegen,
den Ostfrierlands hrrsuszngebrn . Ich habe vor»
erst drey Zeichnungen zu Stande gebracht , wel¬
chen , im Falle hinlänglicher Unterstützung, die»
ses jetzigen Beginnens , mehrere folgen sollen.
Diese Zeichnungen find : Nrv. r . eine Ansicht
der Stadt , des Hafens und der Rhede von Em,
den . Rro. 2. eine innere vorzügliche Ansicht
der Stadt Emden , dem Rathhausr , dem mit
Schiffen angefülleten Delft und der Börse.
Nro . g. Eine Ansicht von Leer von der Wasser¬
feste. Der Preis jedes Blattes ist zu 2 Reichs«
thaler Preuff. Courant bestimmt , nach geschlos¬
sener hinlänglicher Subskription , ohne welche
das Unternehmen nicht Fortgang haben kann,
wird derselbe aber auf I Rthlr. erhöhet werden.
Man kan« übrigens auf alle drey Blätter zusam»
men subscribirrn , oder auch auf jeden Ort ins»
besondere , dir zwey Blätter von Emde» aber sind
« nzerttctmlich. Di« zwey Zeichnungen von E« -
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de» firch auf dem Börse« - Saal daselbst aufge¬
stellt» Die Zeichnung von Leer im Caffee-Hausedes Herrn Kinsius in Leer. Subscription wird
«»genommen, in Emden in den Buchlädrn brr
Herren Erkhvf und Wvrtman » , in Aurich in
der Buchhandlung des Herrn Winter, in Leer
in der Buchhandlung des Herrn Mücken und im
Buchlädrn des Herrn van Awoll , in Norden bey
Herrn Schöttler. Noch ist von mir gewählt und
gestochen , und wird nächstens an vorbenannten
Orten zu haben seyn. Bilduiß des Herrn In¬
spektors und Predigers Taute in Leer. Preis
27 Stüber.

22. Ein Jüngling von i6 bis i8 Jahren,
der Lust hat , die Ellen - Waaren » Handlung zuerlernen, i« Rechnen und Schreiben wohl geübt
ist , und gleich autreten kann , melde sich bey

C. L. Gruben in Emden.
2Z . Ossr llc vernoruen ksbbs , äst men

lret 6ernekt vert '
preiä , äst iic ( nsälsn ik. äe

2ssä -Minlce1 bsAonneo ) met MMe l 'obseks-
ksbricg en soäere UsAvtis 2ouäe nitAefekeiä

sn ältLsiuclit nn vslleli 2 7̂ : 200 vln-
äe ile mzr verpliZt , 2»lks eenen xessräen ? u-
blieum bekenä ts masken » en ssn älsrAelz-liö
klseäen »ist ts gelooven ver2oeken Villen,inäien ik voortvssrenä rn^ ne Dobsclrs - ksbri-
c ûe aankonäe , äierüslven inet alle 2oorten
vs» lobsclc vsl ver2len , 200 oolr met lose,
Dostz - , 2ulicsr en mesr snäere Xruiäeniers-'Wssrev,bevejseN8 slls 2 oorten vsnLlssäeiien.

Ver 2oeke om een ieäers 6nnst: en ks-
cornlnenästie , onäer VerlprsekIvA eener
prompten en reeeilen Lelisnäeling.U )-n Woonplssts is tuü 'cben äs deläs
2l^ klsn , alvssr liet ^ sspen vsn Ln^ elsnä
uitstsst . Lmäen , äen 24 . Jul^ 180Z.

tl . I. . kosenbrook junior.
24 . Diejenigen , welche an dem Nachlass«d«S verstorbene» Cammer , Präsidenten , Herrn

G/afen vonSchwekm , noch Forderungen ha¬
lben , werden hiemit aufgefordrrt , solche forder»
Lamst bey mir , dem RegierungsrathBley , oder
de« Herrn Cammer - Esleulstor Seefeld hie-
selbst auzuzrigen ; widrigenfalls sie sich die sonstin der Folge für sie gesetzlich damit verbundene
Weitläuftigkeiten in Erlangung der Bezahlung
zuzuschreiben haben werden.

Da auch verschiedene Bücher aus der Bi¬
bliothek des Verstorbenen fehle « , als der 2te
Lheil der Brenueischen vstfriefifchen Historie,

4tes Heft des Ideen - Magazins fürM»
Liebhaber , rster bis zter Jahrgang der M
len der Niedersächfischen Landwirthschast ( M
Lhaer und Beneke) , der 7te , 8k« , yte , i°l^
iZte , 14t« , 19t« und Lostt lom von denOrnl ' !
res äeKoullesu , einige Thkiledom PttüiWi
Vvlksfreunde , ister Band der GeMtidr.
Deutschen in Frankreich und der Franzose ^ !
Deutschland 1794 ; so werden di« Besitz» W
oder sonst von dem Verstorbene» su-sgeWB
Bücher hiemit ersucht, solche an obgrdachtkN
Hörde wieder einzuliefern ; so wie ditjlniO
von welche » der Verstorben« etwa KüchrrgM
Heu habe» mögte , sich mit Bezeichnung E
ben zu melden haben werden.

Aurich , den sZ . July 1805.
2Z. Die Kaufleutt F. H . Metzervc N

haben dieserLagen zwey Ladungen ME
Ro-cken erhalten und ist derselbe zu ein»«
gen Preise bey ihnen zu haben.

Emden , den 25 . July 1805 . .
26 . Da ich entschlossen - i« , «tsi»« s'

rufsgeschäft « zu verändern ; so biete tch ^
am neuen Wege Hieselbst stehendesHaus, ^
in seit viele » Fahren die Geneverbrennn^
gutem Fortgang« getrieben ist , de« ' "
Liebhabern zum Verkauf an. Dies

1« hr wohl eingerichtet und im bestem
hat gute Zimmer , einen weiten M-
und ein« geräumige Scheune , und -
liegt ein Garten ; auch find die samM^ .
Brennerey - Gerächschsftm drynahe ne «. ^
will nun dasselbe entweder mit oder auch
jene Geräthschastrn aus fteyer Ha»/ MM
und kann das Haus um May 1806 » .
falls noch eher angrtreten , wenigße« ^
nrn dir Brennrrey- Grrathr , wenn ich ° ^
wa besonders verkauftn möchte , sog" ich
psang genommen werden. . D

Auch bienet zur Nachricht : baß 'a?
beträchtliche Summe von den Kamgeir ^
4 Procrnt im Hause stehen lassen »M' -M -f,
nigen, welche dasselbe oder auch die G«ram ^
ten besonders kaufen wollen, beliebe«
mir oder in meiner Abwesenheit bey mrme
zu melde« und zu contrahirrn.

Norden , den gr . July i 8 ->5.
Ihne

27 . E ' "> viertel Loos, Sko . so!>bki
Hände« gekommen . Der Finder bt»' " ' ^
mir wieder einzuhändigen, wnl der



auf fallende Gewinn an niemand anders, als
«n den rechten Eigenthümer ausbezshlt wird.

Wittmund , dM ZO. July 18OZ.
Joseph Moses,

König!. Lotterie - Einnehmer.
28. Bey meiner Abreise nach Batavia em¬

pfehle ich « ich dem geneigten Andenken, meiner
Freunde ergebenst.

Norden , den 27. July 1805.
B . U. Rykena.

29. Zn meiner Maaren- Handlung habe
ich unter andern auch eine Parthie englisches
Stemzeug erhalten , und erwarte davon nach»
stms einen stärkeren Vvrrath; wobry zugleich
bemerke , daß ich svwol e» Zros als e» äetail
damit Handel» Werde ; mit diesem , so wie auch
mit meiner Ellen - und Krüdinir , Handlung em¬
pfehleich mich dem hochgeehrtenPubliko bestens,
auch wird di« Billigkeit bey dieser Handlung in
allen Fällen für mich spreche».

Purich , den 30 . Zuly 1305.
I . F. Bertram.

ZV. Onäergelelrenäs ver2»ekt alle äs
geve , .äls iets o >̂ äe Lrven vsn Leert Oailiers

äs 3 o»äsr - kles ts pretcnäeeren iiedden,Mirbwne» äs» l ^ä vsn vier ^Veeiren
«am te vervve^ev,

Loriäer - Ugs , äen 2Z . 1805.
6 . XVudben8 , Lnrator.

Ildbe j . Xuonp, Zckoernaicsr - ^ mts-
Keeügl - in äs pelAsr- Ltrast ts Lmäen ver-
langä VLugtonäsn an» tvee in L^nkrokeHIon
Z^oekkßliäe LsLellen , oin terüonä t«gen aan-Mu !)-Ke Veräienüen bv Kern in Oientk ts
rseäsri. Oie , veiles lilertoe Oult en Le-^

^ dirirsiä niaA vinäen , selisve 2ieli lros^aräer dvs liever perLoonl̂ le ok äc»or porlo-
^ s llrisvs » l»sm re reeommauäLerev.ttmäsn, äen 21 . Znlzs 1805.

. 32. Ich recommandirr mich hirmit einem
» eyrten Public» mit allerley Sorten von gol-7 "?" Neprtir. auch zugleich selbst schlagenden
N»^ p"tt' Ühren , darum ^ doch schon öfters

grhabt. Zch kann zugleich mit den
t«n silberner Taschenuhren aufwar«

^ sich ergebenst recommandiret«Mch , den 1. August 1805.
. . Bakin , Uhrmacher.

a.b.Lf'iDe««» Freunden der Literatur zeige er«
«nd bas Verzeichniß neuer BücherMWalte» , Welch, vvn Januar biSJuny

757
1805 herausgtkomme « , gratis bey mir zu ha¬
ben ist. Empfehle mich zu vielen geneigten Auf»
trägen bestens, und versichere die beste hier mög¬
liche Ausführung derselben.

Aurich , den 1. August isaz.
Äug . Fritdr. Winter.

34 . In einer Gewürz, und Ellen-Handlung
wird eia Lehrling von guter Erziehung , 16,17
Jahr alt, der im Rechnen und Schreiben geübt,
verlanget; weshalb bas Nähere bey dem Herr»
P. Nienaber in Emden zu erfragen.

zz. Es sind am 6. July c . des BbendS
zwischen 4 und 5 Uhr aus dem Hause des Schütz¬
enden Jacob Feibelmann am Vsterthor hirsrlbst
folgende Sachen:

1) eine runde silberne Dose mit de» Buchsta¬
ben H . und 2 an einander stehenden
Bildern bezeichnet, rß bis z Loth schwer,
mit 2 paar darin befindlich gewesenen sil¬
bernen Knöpfen,

s) eine krause silberneNadeldose , Z Lothschwer,
3) an buarem Geld« 25 Rthlr. y Sch . und

ein schlecht acht Groschen Stück,
aus einrm Lomtoir « Schrank entwandt worden.
Demjenigen, der den Thäter angebrn kann, wird
eine Belohnung von io Rchlr., unter Verschwei¬
gung seines Namens, versprochen; auch werde»
alle und jede, bene» obige Sachen zu Gesichte
kommen und angeboren werde« mögten , aufgr»
fordert und angewiesen , solche anzuhalten und
der Obrigkeit ihres Orts abzulirfrrn , unter brr
Warnung:

daß ein Handelsmann oder Pfandverlriher,
der die gestohlenen Sachen, falls sie ihm sn-
grboten werben mögten , nicht anhalteu und
der Obrigkeit seines Orts abliefern wird , mit
willkührlicher , jedoch nachdrücklicher Geld-
ober Gefängniß - Strafe, jeder aber , der
solche kaufen oder als Pfand annrhmrn wird,
mit der im allgemeinen Landrecht verordnet«»
Strafe eines gemeinen Diebstahls belegt und
ein Jude solchenfalls seines Schutzes verlu¬
stig erklärt und aus dem Lande geschaft wer¬
den solle.

Surick !» Luirla, den 24 . Zuly 1805.
Bürgermeistere und Rath.

36 . Da di « Gemeine zu Marienhafe wil¬
lens ist, ihre große beschädigte Glocke von neue»
gießen z« lassen ; so werden diejenigen , wel,
che zu solchem Werke Geschicklichkeit und Lust
haben, hiedurch eingeladen , sich am 17. August

hie-



- ieselbst kn deS Posthalters und Kirchverwalters
Jacob U - Poppinga Haufe , Vormittags um io
Uhr «iuzufinden und zu accordiren.
Marienhafe , d. gr , Juky igoz . Die Kirchvrrwalter.

Z 7 - K . äs Vriss !8 vovrnesmsnz , am
irit 6e üanä ts vsrkopsn , 2z -n omtrsnt
IQ ^ zarsn c>u6 , ( ssn OoAsmsntq Asnuattit6s 2on , üzanäs iraitsn 6s tks/svsläsr - 8ttsst
ts Hsso , voorLisn van Zokuur , ? sgr6sn - sn
Xos - 8tLlllnA , 6 Vsrtrslclcsn SU 1u .in , iS lu-
Asrigt tot ssn 6suever - Ztoksi -^ ; Hisviisv-
bsrs lcunnen Licia mz, msläen.

Lser , äsn 28 . izoz/
Z8 . Zur völligen Berichtigung deS wsyland

Landgebräuchers OaneJhmelSzu Loquard Nach«
kaffes , werden diejenigen , welche etwa Forde»
rungen haben möchten , hiedurch aufgefsdert,
fich längstens in 4 Wochen bey Unterzeichneten
Eurstsren zu melden und ihre Forderungen
durch gültige Rechnungen nachzuweisen , da sie
den nach richtigen Befund derselben Zahlung zuerwarten haben ; in gleicher Frist müssen auch
die Schuldner fich mit ihren Rückständen ein»
finden , wenn fie nicht dazu ohne weiter « Er«
jnnerurig gerichtlich angehaltrn werden wollen.

Loquard , den »y « Iuly iZoz.
Poppe Jhmrls und Gerjer Ubben Albers.
Zy. Ich wohne jetzt in der Klunbrrbmg-

Araße Nro . 64 . Comp . l.
Emden , den r . August 1825.

Eyting , vr . me6 . Lc clilr.
40 . Ostern brauche ich einen Gärtner , der

perheurathst , gut in einem Küchengartrn fertig
werden kann , auch mit Mistkerlen ; wer hiezu
Geschicklichkeit hat und mit guten Zeugnissen
versehen , melde fich bey
. Weener , am sz . Zuly i82A . v. Groeneveld.

gr . ES « reden alle und jede . welche auf
den ohnlängft zu Wirdum verstorbenen Jacob
Janffen Brauwrr etwa Forderungen haben möch¬
ten , hiedurch aufgefordert , sich mit ihren An¬
sprüchen bey dem Vormund , Hausmann Kam»
mert Pvpckes Steen , zu Wirdum in 4 Wochen
zu melden , und glaubwürdige Rechnungen zu
übergeht « . Wer an denselben schuldig ist , hat
hinnen gleicher Frist Zahlung zu leisten ; widri¬
genfalls die Rückstände nachher sofort gerichtlich
dtygrtrieben werden sollen.

Wirdum , den 27 . July 1825.
42 . Os XsrkvoAcieQ ts Xcktrium Lzrn

voorueemens , Oon6er6u § 6sn z > ^ »Zuü,
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AolitermiästaA om t v̂ss ss 'r , ten Kms w
üaosirriAN fall XruuL 's , 6s Uatsnsiisn so kk
^ crösitsloon ssnsn nisnvs Nssstsr ^ opsntlsi
« it ts dsstsscksn.

4Z . Mit Erlaubmß de ?» wsllö '
stichen M«

glstrars zu Emden , hat der Bierbrauer iMai
T . Brecht » , eine neue Bierbrauer «!) anM!
sie stehet auf der Ecke an der Böijrn - Such,
schwettend au des Herrn I . von btt M
Hause . Er fabriciret einfach und bsM
und noch zwkymal verbessertes Vier , uiibeP
chet freundlich einen zedrn Liebhaber um ««
geneigten Zuspruch . Er verspricht eine MM
Behandlung.

44. Der Jinngießer Baumann i" E
bürg wünscht auf nächsten Michaelis einrE
burschen von guten Eltern . Wer hierzu «^
hat , kann sich in postfrePen Briefen M v
melden.

45 . Nachricht . Zu den vielen geseM
Schriften , womit der sel. Herr Prälat
irr und außer Deutschland mehr gutes E
hat , als kaum jemand berechnen wird , M
gewiß jeder Kenner ungeschminkter MM!
heit ganz vorzüglich , dessen . .

ff

- Ehrliches Hausbuch , welches ME °!

Abendandachten aufs gmre Jahr «B'
beygrfügten Liedern des sel . Herrn M,
Hillrrs sammt 12 Kupfern aus jedem M""

enthält.
Auch nach brr vergriffene » ; « ote»

dieses sehr gemeinnützigen Buchs , da»«

Nachfrage nach demselben fort , und MU >

aus der Sehnsucht «ach einer nochmalig'
läge , auf dessen gestiftet « , reichen SegE^
ßen , welche« immer weiter auszud " !«" '
mich entschlossen habe , das kostfpiM "

nehmen einer Zten Auflage zu wage«.
Nachdem ich das Verlagsrecht des g ^

Buchs und seiner Kupfer rechtmäßig "»
^

gebracht habe , hoffe ich unter
rein evangelischer Wahrheit Beyfal»
nen , wenn ich , ohngrachtet der so M / M,
genen Druck , und Papier - Preise , fty ^
de glrichwvl unter den äußerst niedrig ^ 1,
sr von i Rthlr . 8 Ggr . in Gold
für Porto - Kosten auf Subskription a t- h
In der Hofuuug durch viel«

"̂ " ^
! S>-neu Aufwand gedeckt zu werden , der bch

S«ge« iao Bogen starkem Buch,
auch schon ohne K«pf „ sehr bedeutend ' l'-

x -k
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w- Der Ladenpreiß muß nachher über die

Hälfte vermehrt werden. Dir Subskriptions-
Zeit bleibt Lis Ende dieses Jahres offen.

Der Verleger.
Aas obiges Buch nehme ich für diese Pro«

»In; Ostfriesland Bestellung an , und liefere sol¬
ches gebunden und auch ungebunden, so wie es
j>dem Liebhaber gefällig ist. Ich erbitte mir
daher viele geneigte Aufträge »rgebenst aus.

Leer im Monat July iZoZ . G . G . Mästen.
4- , Len Lsn^ ienlvks ,? Lrtd ^ dlauvs

DMe ^en van äs beste Qualität , äisnstlZ tot
Oslikwg vrn Lsrksn e u anäsre Zroors otpu-bl!gue 6 s.bc>nven , slliier ^sarolvssrä L/uäe,«n tot een 2ser bill^ lre Vrzrs lrurinsnäs ver-

xvoräsu. 2 oo vvorä Lvlks bzr äseLsu
äs 6egsLäiAäsns Aesävsotesrä . ^ elst

E
'g ter nsäsrs lutormstislounueu Lääresteersu

«L äsn Usälvsiaar llLvenstein.
hlmäsn , äsn 2 tsn chuZult t8 ?Z-

47 . Da wir unserLager von dem bekannte»
baumwollen Patent - Strickgarn, wie auch von

Hamburger grau wvllnen Garn , aufs neue
teste «- affortirt haben , so bitten wir unsereMunde um geneigten Zuspruch; auch sind fer-ter ferne Meen , als Earavaue, Soulang undbrcco , in kleinen und größer» Quantitäten zubekommen. Leer , de« isten August 1825.

S . L E. Spicller.
48. Bey Unttrzrichnrtrm steht rin neuer

Verlobungs « Anzeigen.
s" i. Meinen o st friesischen Freunde« mache

ich hiedurch meine Verlobung und nächst zu voll«
ziehende ehrliche Verbindung mit der Demoiftlle
GertrudBruns, einer Tochter des hiesigenHerrn
Bürgermeisters Bruns , als eine für mich er¬
freuliche Begebenheit bekannt , und empfehle
mich und meine künftige Gattin deren fernere«
freundschaftlichenWohlwollen.

Burgsteinfurt, den so . July 180z.
Immanuel Gottlieb Christoph Bauman »,

Vorsteher einer Handelsschule.
17 S. Rn unfern hochgeschätztenAnverwand¬

ten und Freunden machen wir , mit Zustimmung
bryderstitigen Eltern , unser « Verlobung und
nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung
hiemit pflichtmäßig bekannt.

Emden , den 2§ . July 1805.
Schiffs- Capitain Habbc Fvlkers.
Wittwt Heeren, gtborne Barghorn.
HeyrrrtHs - Anzeige.

Ä - r . Unsere geschehene ehelich« Verbindung,
machen wir hiedurch unfern Verwandten und
Freunden ergebenst bekannt , und empfehlt« uns
ihrem ferner » Wohlwollen.

Norden , den 28 . July 1805.
H. I . W . Wolcken . C. L. Sivrkc ».

Geburts » Anzeige « .
T . Die heute früh um 8 Uhr erfolgt « aber-

Wz leichter , zu allen möglichen Bequem !,ch „
seiner Frau von

!«itn eingerichteter Korbwagen zu verkaufen, malige glückliche Entbrndu g s er FAarich , den 1. August i 8o§ . -wem gesimden und muntern Knaben , m. toerE . F. Holtz , S -ttler.§r . Das gl . Stück der GemeinnützigenNachrichten enthält:
1) Hat man sich in Acht zu nehmen, wenn

ansteckende Krmikhritrn da sind ? Etwas
weniges über diese Frage.2) Sammlungeiniger ostfrirsischen Spruch-Wörter . ( Fortsetzung. )3) Anrkdotrnaus der ältrrnundneuern va¬
terländischen Geschichte . I . Der Heiden.
müthige Jaun erschrickt vor einem Buk«

. Pfaffe.41 Nachricht für den sich nach Hülfe umse-htnden Podagrisch« Kranken in Nro. 23.vreser Blätter. Uedersetzt aus einer in Al¬ton» '
l'abeiile

July.
au lsorä , Igoz , Nro, 54. de»

gesunde
seinen hochgeschätzten Freunden und Verwand¬
ten gehorsamst

Leer , den 29 . July iZoZ.
Der Regirrungsrathund Obkramtmaa»

Oldeuhove.
2 . Laturäa ^ äsn 27. äul^r vieräs mz-ue

Asliskäs Vrouv gslustkig verlost van esu vei-
Aösckapsn Dotter.

Lmäeu , äen i . -Zu^uü IgoZ.
säbr. Leeiviulr. Ksrtjs H . äs Vrles.

LodesfLNe.
li r . Unser guter Vater , brr Müller Wil«

Ulrichs zu Westerbuhr , starb heute im 7Zstra
Lebensjahre an einer völligen Entkräftung . So
fromm sein Leben war , so sanft war sei« Ende!

Westerbuhr und Wittmund , am rz . July lgoz.
Ulrich Ulrichs. H. Müller - , ged . Ulrichs.

( No. sr . Mmmmm . ) 2.
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2. Dev - 4» Wer5 ssn eens Lorü-

Liehte , vs eens lsn ^äuuriAe Lnälrslln̂ , m^n
LcktAsvot , stsn I . Ltromsv, iv der z ^ üe ^ssr2^V8 Oaäercloms.

Lilivrn , äsn 26. In !^ I8o§ .
Lvtde v . Ltromsn, Weä . vzü . 7° ch Ltromsv.

3 . Unsere geliebte einzige Tochter , Reen«
stlna Gerfina, wurde uns am 24sten dieses nach
einem sehr kurzen Erdenleidrn , im 4ten Jahr«
ihres Alters , durch den Tod entrissen ; welchen
äußerst schmerzhaften Verlust au Verwandte«
und Freunden hiedurch anzeigev.

Heinitz - Polder, den 29 . July 1805.
Cornelius K. Bergmann und Frau.

4. Sanft und ruhig entschlummerte zu ei»
tiem bessern Leben am zo. Zuly des Morgens
um z Uhr meine herzlich geliebte Frau , A. Hoorn,
geborne Böbeker , im 49. Zähre ihres Alters und
im sz . unserer gesegnetenEh « ; welches hremit
allen Anverwandten und Freunden ergebenst de»
kannt mache.

Emden , den 30. Zuly 1805. H. R. Hoorn.
Z. Nach einem neun wöchentlichen anhal¬

tenden Leiden , entschlummerte heute Morgen in
einem Alter von beynabe 54 Jahren meine zärt¬
lich geliebte Gattin , Tietje Nonnen» Ohngefähr
34 Jahre war fir die treu« Gefährtin mriueS
Lebens , und theilte liebevoll alle die Sorgen
und Gefahren desselben mit mir, wovon ich nun
durch diesen schmerzlichen und unersetzliche«
Verlust beraubt geworden bin . Diesen für mich
ss äußerst traurigen Zufall zeige ich hiedurch,
unter Berbittung aller Beyleids « Bezeugungen,
meinen geschätzten Verwandtes , Freunden und
Bekannten ergebenst an.

Weener , de« i . August 1805.
Der! Ktugkist.

Gekrache , Räfe , Butter und Zwirn -
Preise in der Stadt Emden,
den 24. July 1825. Gmkhl . Gmthl.

Weitzrn , Sstsreifcher, per Last -
Slnkändischer - - qgc» 440

Rocke « , Vstseeischrr » - gzo 338
Einländischer » « 320 325

Bärste« , Winter » » Lio 22s
Sommer » - 190 200

Haber, zum Brauen - * 140 15c»
zum Futtern » » rgo rzo

Buchweitzm » - -

Erbse» - « » ->
Bohnen » - » -
Rapsaamen - » ,
Käse, lvo Pfund bester Sorte » lo - irA

IOO Pfund geringerer Sorte 8 - y "
Butter, 4tel rothr - » » zo » zi-

— 4tel weiße « - , - -
Garn, zum Zwirnmachrr Gebrauch,

von der schwersten Sorte,
100 Stück, » - » s6 « r? "
per Stück — zK st.

chto leichteres - -> , 24
per Stück 4§ — 5 st.

Bros - Fletsch - und Bier - Tape der Stadt
Aurich, für den Monat AugustM.

Ein Rocken-Brod zu 8Z Pfund - ld Sldk.
5 Loth sein Writzen - Brod - l "
6 Loth halb Weitzen - halb Rocken-

Brod - - - » l -
7 Loth fein Rocken - ober Sauerbrod r
Rindfleisch , die besteSorte , dasPfund 5-s

die mittlere Sorte - « 5
die geringere oder dritte Sorte - 4 "

Kalbfleisch , die beste Sorte,
das Hinter- Viertel, das Pfund
das Vorder- Viertel - -

die mittlere Sorte, das Hinter-Viertel
das Vorder- Viertel - -

Schaaf- oder Lammfleisch, bas beste,
das Pfund - , - -

Schweinefleisch , bas Pfund -
Mettwurst, bas Pfund » -
Speck, frisch , » »
Trocken Speck , « -
Schweinefett oder Rüssel - -
Eine Tonne gut Vier - 9 Guldc«

Ein Krug davon -- -
Eine Tonne dünn Bier » 8 Gulden ^

Ein Krug davon - - »
Bäcker, welche an den folgenden S °E

backen und frischesWeißbrot» lM ' .
de« gten , izten, igten und szsten M

Hippen, Altona und C. Hkvt"'

Brod - Fleisch- und Bier - Taps,
worden, für den MonatAu -M^

i Rocken-Brod zu 12 Pf . schwer sZStdr . ^
z älto - - , » ll ^ 0 ^
5 Loth Schourogg-en, halb Rocke» ; ^
4s Loth Eyerbrod - - z

ü -
S -

4 "
ü -
s "

10

ib

2,
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l Pfund Rindfleisch , vom brsien 6 stbr. L « .
! älts mittelmäßiges » Z —
i äito von geringern -> » 4 —'
l äiw Kalbfleisch, vom besten » S —
t <i>to mittelmäßiges - s 4 — Z —
l äito geringem - - - 4 —-
l Pfund Lammfleisch, vom besten 4 — Z —
i öito mittelmäßiges » « 4 -—
^ äito genngrö - - ^ 3 —
^ äko Schwrinfleisch - 8 —
r LonneISGulden Bier 4 Rthlr. 24 —
l Krug inder Schenke - -> S — L —
l äko außer der Schenke - 2 — 5 —
! Tonne y Gulden Bier 3 Rthlr . . 38 —
sKug in der Schenke - » s — S —
l Lw außer derSchenke -- 2 —'
^ Tonn, 5 Gulden äiw s Rthlr . ir —
1 Krug m der Schenke - - s —
* Krug außer der Schenke - 1 —
2 Tonne beste bitter stitv z Rthlr.
* Krug in der Schenke » - 2 —
* äiw außer der Schenkt - i —
^ Tonne vrdinairrs bitter äito iRr .gä—^ Krug in der Schenke - - 1 — 5 —
I üits außer der Schenke « 1 —
Brod- Flrifch'. und Bier -Taße in der Stadt

Cmden , für den Monat August 1805.
Ein grob Rocken-Brod zu8z Pf « 17 Stdr . szW.

6 Lvthfein Rockeu-Brad - 1-
4 Loth weiß oderWeitzm -Brod l -

nindfirisch , dirbeste Sorte ,das Pf « 6 - >
die st« Sorte » » Z »
die zte Sorte » - 4 -

Schweinefleisch , Hag Pfund lo-
K«bsteisch , die besteSorte , das Pfli- 7 -

da st« Sorte - - 5 -
gemeine - , « z -

vHaaf- oderLammfleischchss beste ü -
Mtlerr , - , 4 -

De«

— LS. .-
— lg . — des Nachmittags —

5 —
—

S —

— des Morgen¬

des Vormittag-

des Nachmittags

des Morgens

ttM 9Z « hv,
loZ —

— uz —
— 12 —
—- r I —
- . IZ —
'- - - z
— Zs
— 4s "
— 5 "

6 —
7s "
8 —
9 —

-- io —
— I0x - -
— II -
— uz —
— 12 —

l — l —
L '—

— s —
— 3s
— 4Z —
— Ls -

6 -
— 7 -
— 7s -

8 -
— 8s -
— 9s ""
-- ivD - -

Verzeichnißktt Stunden, an weichen die Fährschiffe,wÄ>rend der Badezeit , vom Deich
nach Norderney abgehen.^ku Z.Äugustdes NichmUtazs UNI ü Uhr,

^ 6» — des Morgens — 6s —
T- kl — H — °r —

Von brr Insel nary vrn, -
Schiff « täglich zwey Stunden früher ad , als
vom Deich «ach der Insel , Wenn aber Nord,
wind « wehen, müssen sie eme halbe bis drryvier»
tel Stunden vor der hier bemerkten Zeit vom
Deich nach der Insel abgehen , und bey Süd¬
winden eben so viel eher von der Jns -l nach dem
Deich.

Für die steberfahrt bezahlt bi« Person mit

Koffer oder Felleisen S gGr . , und dir , welche
Lebensmittel zum Verkauf hiubrmgen , für sich
und ihre Maaren die Hasste.

Norden , den 1. August ißoz. Ufrn.

Avertissements.
1 M itwochs den 7 . August c. soll die

König !, kleine Jag » im Amte F redrdurg auf
«uderwtstr 6 Jahre, vva Larthvwmäi ifloü bis

ba«
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dahin I8l2 , öffentlich s « den Mcistbietenden
Verpachter werden ; daher sich Lirbhsbrr Lrsrg-
ten Tages Morgens um ro Uhr dey dem Vogt
Seiner in Friedeburg einsindrn , Evnditionen
Vernehmen und ihr Gebot eröfne » können.

Signatum Aurich , am Zr . July i8o §.
Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - und

Dsmainen - Kammer.
2. Am Donnerstage den 8 . August « , soll

die König !« kleine Jagd im Amte Stickhausrn
auf auderweite 6 Jahre , von Bartholomai I8o6
dis dahin igra , öffentlich an den Meisihirte »»
den verpachtet werben , daher sich Liebhaber be¬
sagten Tages Morgens um ir Uhr auf dem
Amthause zu Stickhausrn riufinden , Conditio-
nen vernehmen und ihr Gebot eröfnen können .;
wohey den etwaigen Pachtlustigen zur Nachricht

bekannt gemacht wird , deZ die Jo
sin den der Umstände , districktrvei,,
im Ganzen ausgeboten werden soll.

Signatum Aurich , am zr . July istoz.
König !. Preuss . Ostfr. KriegeS- M

Z. Am Freytag Sen y . Aagost c. M Si<
König !, kleine Jagd im Amte Leer aufaM»
tr ü Jahre , von Bartholomai t8o6 bis dH
L8l2 , öffentlich an den Meistbirtendenvttpch
tet werden , daher sich Liebhaber bes-Mst «'
Ars Morgrus um ii Uhr auf dem Anch«s!
zu Leer « iafinden , Londitioaeu »emhW»
ihr Gebot eröfnen können.

Signatum Aurich , am gr . July r8o5 .

Domainen » KamM.

r

Sachen , so zu v/xraufe ». L
Am Donnerstage den rz » August « , soll zu Aurich im schwarze « Bären des k

Prastdenten , Herrn Grafen von Schwerin , nachgelassene Mobilien , als : Tische , Siy i
^

Stühle , Kupferstiche , silbern « und platirtr Aachen , Kupfer , Messing , Zinn , ifService , Tischzeug — woruuter r Gedecke Dammasten — , Betten , Lrineazeug Fenst« - M
^ s

sodann « ine Kutsche , eine Halbchaise und ein Korbwagen mit Verdeck , mbst Geschirr M ;
zeug , öffentlich durch den Auömiener Reuter »erkauft werden » z
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